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Die bisherige Dreifachturnhalle wird durch einen Neubau ersetzt.

Spatenstich für neue Turnhalle
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Liebe Mitglieder, die Pandemie wurde 
Ende 2022 beendet. Die Lockerungen, 
welche während des Jahres 2022 ge-
macht wurden, haben es uns erlaubt, 
ein fast normales Sportjahr durchzu-
führen.
Der Hauptausschuss und die Vor-
standschaft werden ihre Sitzungen 
wieder als „Hybrid“ durchführen. Ne-
ben dem direkten Kontakt im Vereins-
heim ist auch eine online Teilnahme 
möglich. So schaffen wir es mit mög-
lichst vielen Teilnehmern die Sitzun-
gen zu gestalten.
Wie schon vor 2 Jahren bekannt ge-
geben, hat Klaus Hilpert sein Amt in 
der Vorstandschaft niedergelegt. Die 
Nachfolge für das Turnerecho und die 
Pflege der Homepage ist an Frieder 
Strobel übergangen. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an Klaus für 
seinen jahrelangen Einsatz in diesem 
Resort. Im Bereich Vorstand Gesellig-
keit ist Irmi Hack auch einen Schritt 

nach hinten getreten und hat das Amt 
an Margot Strobel übergeben. Auch 
bei Irmi möchte ich mich herzlich für 
die jahrelange Unterstützung bedan-
ken. Das Schöne ist, dass sowohl Irmi 
als auch Klaus uns weiterhin mit Rat 
und Tat zur Verfügung stehen.
Auch bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung hat der Bericht des Kas-
siers gezeigt, dass wir solide Finanzen 
nachweisen können. Für die Zukunft 
sind Investitionen geplant wie zum 
Beispiel die Erneuerung der Heizung.
Ein sportlicher Höhepunkt im Jahr 
2022 war die Weltmeisterschaft im 
Rhönradturnen in Dänemark. Hier 
ging Lea Gmeiner für den TV Senden-
Ay an den Start und erturnte sich bei 
den Juniorinnen die Vizeweltmeister-
schaft im Mehrkampf und den Welt-
meistertitel in der Kür-Geraden.
Unser gutes Verhältnis zum SC 
Vöhringen hat es erlaubt, dass 2 
Turner aus Senden den SCV beim 

Landesentscheid in Illertissen unter-
stützt haben. So konnte der SCV an 
den Start gehen. Wir hoffen, dass wir 
nächstes Jahr wieder mit dem SCV im 
Iller-Donau Cup um die Plätze turnen 
können. Die Berichte zu Wettkämpfen 
und Spieltagen aller Abteilungen sind 
auf der Homepage unter der jeweili-
gen Abteilung zu finden.
Leider gibt es auch Abteilungen, wel-
che den Spiel- und Trainingsbetrieb 
einschränken beziehungsweise auf-
geben mussten. Im Reha Sport ha-
ben wir schon länger einen Mangel 
an Übungsleitern, im Badminton sind 
Mitglieder weggebrochen und die 
Leichtathletik möchte den Betrieb ein-
stellen und sich in Richtung Triathlon 
entwickeln. Es gibt hier verschiedene 
Gründe, welche diese Entwicklung 
vorantreiben. Mit den Abteilungslei-
tern, dem Hauptausschuss und der 
Vorstandschaft werden wir versuchen 
hier entgegenzuwirken.

TV-Vorstandsecke

Garantiert: Aus über 100 Banken
vermitteln wir Ihnen das beste
Angebot für Ihre Baufinanzierung.  
..
Testen Sie uns, es lohnt sich für Sie!
www.spk-nu-ill.de/baufinanzierung

s Sparkasse
Neu-Ulm – Illertissen

Ihre Baufinanzierung:

Beste Beratung –

bestes Angebot.
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Helfern eine rege Jugend, Irmi und 
Dieter Hack, Margot und Jörg Strobel 
und Nadja Schwarz haben. 
2022 gab es auch wieder ein Bürger-
fest. Unter dem Motto „Sommer, Son-
ne, Senden“ war der TV mit dem Skic-
lub Senden und der Musikvereinigung 
Senden-Ay-Oberkirchberg wieder am 
Start. Wie bei den Bürgerfesten zu-
vor, haben sich diese drei Vereine um 
den Bierausschank und um die alko-
holfreien Getränke gekümmert. Die 
Herausforderung war, zwei Tage zu 
stemmen. Es hat dann am Ende gut 
funktioniert. Ein herzliches Danke-
schön an alle Helfer. 
Ein Thema für die Zukunft ist der Neu-
bau einer Dreifachturnhalle. Dass eine 
neue Halle notwendig ist, wurde wie-
der einmal deutlich, als wir Ausrich-
ter für einen Wettkampf waren. Den 
Vereinen geht es nicht darum, ein 
vorhandenes Angebot durch zusätz-
liche Trainings- und Nutzungszeiten 
zu erweitern, sondern den Sportbe-
trieb auch für die nächste Generation 
aufrecht erhalten zu können. Wir als 
Verein haben eine klare Stellung bezo-

Die Nikolausfeier 2022 mit dem The-
ma „Nikolaus und die versäumte Zeit“ 
war sicherlich DAS sportliche Ereignis 
im TV Senden-Ay. Endlich konnte wie-
der eine Nikolausfeier durchgeführt 
werden. Die verschiedenen Gruppen 
haben gezeigt, wie man sich in den 
letzten 2 Jahren beschäftigt hat. Unter 
der Leitung der Turnabteilung wurde 
der Ablauf in der Halle festgelegt. Die 
Bewirtung wurde durch den Haupt-
ausschuss organisiert. Vielen Dank an 
alle Helfer in und außerhalb der Halle. 
Und ein ganz herzliches Dankeschön 
für die vielen leckeren Kuchenspen-
den.
Ganz zauberhaft war auch der Se-
niorennachmittag. Zauberhaft auch 
deshalb, weil für die Unterhaltung 
ein Zauberer engagiert wurde. Vie-
len Dank an Irmi für die Organisati-
on. Das Abflachen der Pandemie hat 
es auch erlaubt, weitere Vereinsfeste 
zu feiern. Weinfest und Oktoberfest 
fanden guten Anklang. Beim Weinfest 
wurde wieder die Gelegenheit wahr-
genommen, Ehrungen durchzuführen. 
Schön, dass wir neben vielen anderen 
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Aktuelles

befindet sich das Archiv mit den 
Turnerechos und anderen Doku-
menten.

Unter der Rubrik
    l Aktuelles

befindet sich auch der Punkt     l Berichte/News

Dort befinden sich Berichte und Nachrichten aus dem Verein.

gen und werden unsere Grundhaltung 
nicht ändern. Wir unterstützen dieses 
Vorhaben ausdrücklich. Wir stehen 
weiterhin zu unserer Aussage im Sin-
ne der Stadtentwicklung und für den 
Sport.
Auch wir werden in nächster Zeit 
neue Nachbarn am Vereinsheim be-
kommen. Wir sind guter Dinge, dass 
sich hier eine gute Nachbarschaft ent-
wickeln kann.
Ich bedanke mich bei allen Übungslei-
tern und Helfern, bei den Vorstands-
kollegen, dem Hauptausschuss, dem 
Ältestenrat und der Geschäftsstelle für 
die sehr gute Unterstützung.
Besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen ausgeschiedenen Trägern 
eines Ehrenamtes für die geleistete 
Arbeit. Ebenso bedanke ich mich bei 
der Stadt Senden für die gute Zusam-
menarbeit und die Bereitstellung von 
Trainingszeiten.
Ich wünsche allen Mitgliedern ein er-
folgreiches Jahr, bleiben sie gesund 
und uns verbunden.
Mit sportlichen Grüßen
 Markus Basler
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Der TV Senden-Ay
gedenkt seiner
verstorbenen

Mitglieder

EHRE IHREM ANDENKEN

 WICHTIG

Eine Bitte der Geschäftsstelle:

Vergessen Sie bitte nicht, uns unbedingt 
Änderungen des Familienstandes (z. B. 
Namensänderung), der Adresse oder der 
Bankverbindung bekannt zu geben. Sie 
ersparen damit der Geschäftsstelle Zeit 
und Mühe, um die Adressen von Sendun-
gen, die mit dem Vermerk „unbekannt 
verzogen“ zurück kamen, ausfindig zu 
machen.

Wichtig für Mitglieder
mit ermäßigtem Beitrag: 

Es ist unbedingt erforderlich, dass vor 
dem 01. Januar eines jeden Jahres auf der 
Geschäftsstelle ein Nachweis weiterer 
Schul-, Berufs- oder Studienausbildung 
vorgelegt wird, um Beitragsermäßigung 
zu erhalten. Mitgliedern, die im Laufe des 
Jahres das 18. Lebensjahr vollenden, wird 
ebenfalls dringend geraten, einen ent-
sprechenden Ausbildungsnachweis vorzu-
legen, da sonst mit der Volljährigkeit auto-
matisch die Beitragsumstellung durch das 
Vereinsverwaltungsprogramm erfolgt.

Die Mitarbeiterinnen 
der Geschäftstelle

Neue Abteilungs-Piktogramme im Turnerecho

Bis 2008 sind diese stili-
sierten Piktogramme von 
Otl Aicher im Turnerecho 
verwendet worden.

Ab 2009 haben wir far-
bige und geschwungene 
Piktogramme im Turne-
recho verwendet.

Ab dieser Turnerecho-
Ausgabe 2022 sieht z.B. 
das Turnen-Piktogramm 
wie oben aus.

Für jede Abteilung haben wir ein Piktogramm, das eine bestimmte Sportart symbolisieren 
soll. Angefangen haben wir mit den Piktogrammen von Otl Aicher, dann wechselten wir zu 
eigenen Piktogrammen. Jetzt haben wir einen weiteren Wechsel vorgenommen, der am Bei-
spiel des Turnen-Piktogramms so aussieht:
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VEREINSBEITRÄGE des TV Senden-Ay

Grundbeitrag Turnverein monatlich 
in €

jährlich 
in €

Mitglieder über 18 Jahre  10,00  120,00

Familienbeitrag Maxi: 2 Erw., einschließlich Kinder bis 18 Jahre  20,00  240,00

Familienbeitrag Mini: 1 Erw., einschließlich Kinder bis 18 Jahre  16,00  192,00

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre  6,00  72,00

Studenten und Auszubildende mit Nachweis  7,00  84,00

Abteilungsbeiträge (zusätzlich zum Vereins-Grundbeitrag)

Abteilung Basketball

Jugendliche und Erwachsene monatlich 2,00 €

Abteilung Reha-Sport

Herzsportgruppe monatlich 16,00 €

Abteilung Tanzsportgruppe TSG monatlich in € jährlich in €

Erwachsene  5,00  60,00

Kinder  3,00  36,00

Abteilung TV Plus monatlich in €
jährlich (11x) 

in €

Mitglieder über 18 Jahre 19,00 209,00

Schüler / Studenten mit Nachweis 13,50 148,50

10er-Karte für das Kursprogramm im TV Plus (gilt nicht für Aktionskurse)

TV-Mitglieder 50,00 €

Nichtmitglieder im Verein 70,00 €

Redaktionsschluss

für die 

nächste Ausgabe 

des 

Turner Echo 

ist der

November 2023

16. 02. 2023 Gombiger Doschtig   Vereinsheim TV

18. 05. 2023 Vatertags-/Himmelfahrtswanderung ab Turn- und Festhalle Ay TV

nn.nn. 2023 Bürgerfest Stadt Senden am Bürgerhaus TV

29. 06. 2023 Jahreshauptversammlung TV Senden-Ay Vereinsheim um 19.30 Uhr TV

17. 09. 2023 Geselliges Senioren-Treffen Vereinsheim ab 11.00 Uhr TV

07. 10. 2023 Herbstfest / Weinfest Vereinsheim TV

 - Vereins- und Jugendfest -

09. 12. 2023 Nikolausfeier Dreifachturnhalle Turnen/TV
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Vom kleinen Rehkitz, über Räuberkin-
der, bis hin zu Superhelden und Prin-
zessinnen war alles dabei.
Aus großen Matten und Rollbrettern 
haben wir uns Schiffe gebaut und fuh-
ren damit durch die Halle. Ausgerüs-
tet mit weichen Wedeln machten die 
Kinder den Hallenozean unsicher.
Auch Faschingsspiele und eine tolle 

 Fasching im Kinderturnen 2022

Am 24. Februar 2022 war es für die 
Kinder vom Kinderturnen endlich 
mal wieder soweit, es war wieder Fa-
schingszeit.
Unsere Oberpinguine Jürgen Wahl 
und Jürgen Johann feierten zusam-
men mit Piratin Steffi und vielen ver-
kleideten Kindern eine wundervolle 
Faschingsstunde.

Kletter- und Balancierstrecke durfte 
nicht fehlen.
Nach einer langen Polonaise quer 
durch die Halle ging es für alle ausge-
lassen und zufrieden nach Hause.
Schön war`s.
Wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr. SB

Die Piratin zwischen den Oberpinguinen Zum Abschied eine Polonaise durch den Faschingssaal.
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Bogenschießen in Illerberg
Bogenschießen am 28. Juli 2022 in Illerberg

Schon lange, vor Corona, hatten wir 
mit Herrn Jürgen Eberle vereinbart, 
mal wieder eine Übungsstunde mit 
Bogenschießen anzubieten. Am 28. 
Juli war es dann soweit. 
12 Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne aus der „no name“ und der 9-15 
Jahre Gruppe von Jürgen Johann fuh-
ren gemeinsam nach Illerberg, wo sich 
hinter der Grundschule das Trainings-
gelände der dortigen Bogenschützen 
befindet.
Herr Eberle hatte schon alles vorberei-
tet und wir konnten nach einer kurzen 
Einweisung mit dem Bogenschießen 

beginnen. We-
gen des aufzie-
henden Regens 
mussten wir 
uns mit zwei 
Durchgängen 
begnügen. Ich 
wurde kur-
zer Hand zum 
Schr i f t führer 
gemacht, denn 
Herr Eberle hatte natürlich wieder ei-
nen Wettbewerb ausgelobt, um den 
Ehrgeiz eines jeden Einzelnen zu we-
cken, was ihm auch diesmal wieder ge-

lang. Das Siegerfoto spricht Bände 
und damit sei auch schon alles zum 
Event gesagt. JW

Die Sieger des Bogenschießens

Wir waren beim Bogenschießen

Die Zielscheiben stehen bereit
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Himmelfahrtswanderung des TV Senden-Ay 2022
Himmelfahrtswanderung am 26. Mai 2022 zum Silberwald und nach Gerlenhofen.

Am Donnerstag, den 26. 
Mai 2022, fand, nach lan-
ger, sehr langer und un-
gewünschter Pause, mal 
wieder unsere Himmel-
fahrtswanderung statt. 
Jürgen und Jürgen hatten 
während der 3 langen 
Jahre wohl vergessen, 
dass sie das eigentlich ja 
nicht mehr organisieren 
wollten und jemand an-
ders das hätte überneh-
men sollen. 
In gewohnter Art und 
Weise gab es erst mal 
am Treffpunkt, der Turn- 
und Festhalle Ay, einen 
Willkommenstrunk. Für 
jedes der ausgefallenen 
Jahre eine Flasche Sekt. 
Markus begrüßte die ak-
tiven Wandersleute und 
wünschte dem Verlauf der 
Wanderung ein gutes, un-
fallfreies Gelingen.

13 Mitwanderer und ein 
Hund machten sich, bei ge-
wohnt schönstem Wetter, 
auf den Weg zum Silber-
wald. 
Zügig ging es durch den 
Auwald und an der Iller ent-
lang bis zum Iller-Überlauf, 
wo kurz angehalten wurde, 
um ein paar aussagekräftige 
Fotos zu schießen.
An der nächsten Vesper-
bank, flussabwärts, wurde 

dann aber das mitgeführ-
te Fässchen angezapft. 
Nach den ersten, mit 
Schaum gefüllten Be-
chern floss der Gersten-
saft ruhig, aber fast nicht 
enden wollend in die 
Plastik-Hopfenschälchen. 
Aber wer hat wieviel be-
kommen?

Die Rechenaufgabe zum 
Nachvollziehen: 
5 Liter geteilt durch 13 
minus 7 Frauen und 2 
Becher Verlust ist gleich 
x. Die Zahl x darf aus ju-
gendschutzrechtlichem 
Grund hier nicht genannt 
werden. 

Erst noch ein Willkommenstrunk, bevor es losgeht.

Wir haben‘s nochmal gemacht

Die Himmelfahrtswandergruppe auf dem Weg zum Silberwald

Zügig geht es durch den Auwald
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Nach kurzer Zeit erin-
nerte man sich wieder 
an das eigentliche Ziel, 
nämlich das Wirtshaus 
im Silberwald. 
Sehr gut war es, dass 
ein paar sportliche Da-
men schon vorausgeeilt 
waren und drei Tische 
in Beschlag genommen 
hatten, da man uns am 
Telefon mitgeteilt hatte, 
dass die Wirtsleute für 
den Außenbereich keine 
Reservierungen anneh-
men würden.
Pünktlich um 12 Uhr er-
reichten die Wanderer 
die Gartenwirtschaft. 
Dort trafen sie dann auf 
die mit dem Auto oder 
E-Bike oder dem Fahrrad 
angereisten Turnvereins 
Freunde. Positiv fiel bei 
der Bewirtung auf, dass 
trotz des gut besuchten Biergartens 
die Bewirtung sehr gut klappte. Auch 
für die Getränke musste man diesmal 
nicht lange anstehen und sie wurden 
schneller gebracht, als man sie früher 
selber holen konnte. 
Nach der Rast löste sich die Wande-
rung diesmal schon im Silberwald 
auf, denn viele hatten beschlossen, 
den bequemeren Nachhauseweg zu 
wählen. So blieben am Schluss noch 5 
Heimwanderer übrig, die sich auf den 
Weg Richtung Vatertags Fest des FV 
Gerlenhofen machten.

Mittagspause im Silberwald

Zum Ende waren dann noch Jürgen 
und Jürgen übrig, die wieder wohlbe-
halten in Senden ankamen.
Ich will an dieser Stelle nochmals 
drauf hinweisen, dass der Weg 
durchaus kinderwagengeeignet ist 
und durch junge Mitwanderer ein 
noch bunteres Bild entstünde. Wir 
freuen uns auf Euch. JW

Das Fässchen (5 Liter) aufgeteilt auf die Teilnehmer, ergibt pro Person =  ... Plastik-Hopfenschälchen. Zum Wohl !  

Das ist mein letztes Glas -

sonst habe ich mit dem Durchblick Probleme



Turner-Echo 202210

Mit dem Drachenboot auf der Donau
Drachenbootfahrt des Turnvereins Senden-Ay am »Schwör-« Sonntag, den 17. Juli 2022

Am „Schwör“-Sonntag, den 17. Juli 
2022, fand auf der Donau in Ulm end-
lich mal wieder unser beliebtes Dra-
chenbootfahren statt. Zweimal war 
es wegen der Pandemie ausgefallen 
und umso mehr freuten wir uns, dass 
Jürgen Müller und seine Marita sich 
spontan wieder dazu bereit erklärten, 
mit uns die Donau unsicher machen 
zu wollen.
Trotz aufwändiger Werbung war der 
Zuspruch zunächst sehr verhalten und 
wir dachten, dass wir das Boot nicht 
voll besetzen könnten. 
Doch dann die Wende: Zwei Famili-
en füllten fast ganz alleine unser Boot 
(max.18 Personen) und der Rest war 
dann bald gefunden. Beim Check-In 
waren es mal wieder genau 18 Padd-
ler und Jürgen Müller konnte mit der 
Einweisung und der Sicherheitsbeleh-
rung beginnen. 

Die Donau war 
zum bevorste-
henden Fest-
tag feierlich ge-
schmückt und 
wir konnten bei 
schönstem Re-
gatta-Wetter ab-
legen. Diesmal 
durften wir erst 
am Nachmittag 
ran, weil der Time 
Slot am Vormittag 
durch die Paddler 
selbst belegt wor-
den war. Einmal 
die Donau runter 
bis zum Fußgänger-
steg, dabei ein paar 
Ruderer, Schlauchbootfahrer und 
Enten geärgert, dann gewendet und 
mit höchsten sportlichen Ambitionen 

wieder zurück zur 
Einstiegsstelle. 
Eine Äußerung 
von Jan möchte 
ich hier zitieren: 
„Ich plage mich 
hier ab und Du 
sitzt neben mir 
und erzählst da-
von, wie schön 
es doch ist, vom 
Fluss aus die Stadt 
und die Uferland-
schaft zu sehen.“ 

Ich muss gestehen, er sah sehr ange-
spannt und geschafft aus aber für Je-
manden, der das erste Mal dabei war, 
hat er seine Sache sehr gut gemacht.

 JW

Nebenstehend noch ein Gastkom-
mentar von einer hochmotivierten 
Mitpaddlerin:

Drachenbootfahrt auf der Donau, hier vor der Ulmer Altstadtkulisse

Es beginnt mit einer Einweisung und mit einer Sicherheitsbelehrung

Die Vorbereitungen zur Bootsfahrt laufen
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Abenteuer auf dem Fluss
 
Hallo, bist du schon einmal in ei-
nem Drachenboot gesessen?
Ich schon und kann nur eins sagen 
und zwar, dass es toll war. Nicht 
nur, dass man bei dieser Drachen-
bootausfahrt viele neue Menschen 
mit tollem Charakter kennenge-
lernt hat, sondern auch die Erfah-
rung, die man dadurch gesammelt 
hat, zählt. Denn wer bisher noch 
nie ein Paddel in Hand hielt, hat es 
spätestens jetzt getan.
Und wer glaubt, paddeln sei nur 
etwas für Männer, während Mäd-
chen nur mit ihren Sonnenschir-
men auf der Bank sitzen, der hat 
sich da gründlich getäuscht.

Mit den Takt angebenden Trommel-
schlägen fuhren wir die Donau ent-
lang, um auf dem Rückweg in die stille 
Donau abzubiegen.
Denn diese Trommelschläge sind 
ohne Ausnahme an alle gemeint und 
alle schwitzten, ob Mann oder Frau.
Was am Schluss natürlich nicht fehlen 
durfte, war ein ordentliches Essen, vor 
allem, um die erschöpften Bizeps zu 
stärken.
All diese Momente, finde ich, sollte je-
der einmal erlebt haben.

 A. K.

Wieder am StartpunktZurück durch die stille Donau

Ideen aus Stahl für Senden und Umgebung
Als Familienbetrieb bieten wir seit über 50 Jahren praxisnahe und kompetente Beratung sowie 
kundenorientierte, individuelle Produktlösungen für private, gewerbliche und kommunale 
Auftraggeber – gerne auch vor Ort. Qualität, Erfahrung, Präzision und fachlich qualifizierte 
Mitarbeiter sind die Grundlage unseres Erfolges.

Schlosserei · Stahlbau
Edelstahltechnik GmbH & Co. KG

Friedrich-List-Straße 38 · D-89250 Senden
Telefon: 073 07 / 56 91 · Fax: 073 07 / 46 61
E-Mail: info@edelstahlmueller.de
Internet: www.edelstahlmueller.de

 Geländer, Treppen, Balkone, Zäune, 
 Gartentüren, Briefkastenanlagen
 Überdachungen, z. B. für Terrassen 
 (kpl. mit Verglasung/Beschattung)
 Freitragende Schiebetore, Drehflügeltore 

(elektrisch und mechanisch)

 Carports und Gerätehäuser mit Glas 
 eindachung, Alu-Welle oder Dachbegrünung, 

Stahl-Holz-Terrassen inkl. Belag
 Komplettlösungen in Kombination mit Glas, 

Holz und Lackierung

Unser Leistungsangebot umfasst nahezu alle Konstruktionen aus Stahl und Edelstahl:

37_mueller_schlosser=1460_84974.indd   1 10.02.21   11:04
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Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung fand wieder unter normalen Be-
dingungen in unserem Vereinsheim 
statt, was für viele Mitglieder ein er-
freulicher Grund war, diese Veranstal-
tung zu besuchen.
Vorstand Markus Basler begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Ehrenmit-
glieder und nahm die Versammlung 
zum Anlass, langjährige Mitglieder zu 
ehren. 
Geehrt wurden mit der Vereinsnadel 
TV Silber Gabriele Basler für 25 Jahre, 
Werner Baier und seine Frau Rosema-
rie für 42 Jahre und Rudolf Neymeyer 
für 40 Jahre Mitgliedschaft. 
Mit der Vereinsnadel TV Gold wurden 
für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt Udo 
Kleber und Klara Baur, für 50 Jahre 
Jörg Strobel und Oliver Müller, und für 
36 Jahre Margot Strobel. 

Alexander Ruppert bekam für 15 
Jahre eine BLSV Ehrung. Als Welt-
meisterin und Vizeweltmeisterin im 
Rhönrad bekam Lea Gmeiner eine 
Sportlerehrung. 
Markus Basler, der von Kindesbei-
nen an im Verein ist, nicht nur als 
Turner, Übungsleiter, Abteilungslei-
ter Turnen, sondern auch als Vor-
stand tätig, wurde mit der Vereins-
nadel BTV Gold mit kleinem Kranz 
für “langjähriges Ehrenamt mit 
Funktionstätigkeit“ geehrt.

Jahreshauptversammlung 2022
Der Turnverein Senden-Ay lud am 30.06.2022 seine Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein.

Markus Basler berichtete über das 
zurückliegende Vereinsjahr. Kas-
sier Jörg Strobel war sehr zufrie-
den mit der finanziellen Lage des 
Vereins. 
Danach trugen die einzelnen Ab-
teilungen ihre Berichte vor und 
wurden mit viel Beifall belohnt. 
Es ist schön, dass nach der langen 
Corona Pause wieder einige Wett-
kämpfe stattfinden konnten.
Die gesamte Vorstandschaft wur-
de auf Antrag von Alfred Weller 
von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig entlastet.
Nach Bildung des Wahlausschus-
ses, mit Udo Kleber, Manuel Sauer 
und Nadja Schwarz, wurden die 
Wahlen vorgenommen.
Alle Vorstandsmitglieder bleiben 
wieder für zwei Jahre im Amt, bis 
auf den Vorstand Geselligkeit, die-
ses Amt übernimmt Margot Stro-
bel von Irmi Hack, und Vorstand-
sassistent Klaus Hilpert wird von 
Frieder Strobel abgelöst. 
Das Amt Pressewart und stellv. 
Vorsitzender Infrastruktur wurden 
leider wieder nicht besetzt.
Wir wünschen der gesamten Vor-
standschaft weitere zwei erfolgrei-
che Jahre im Amt.
 Irmi Hack

Markus Basler eröffnet die Jahreshauptversammlung

Einstimmige Entlastung der bisherigen Vorstandschaft

Wiederwahl des 1. Vorsitzenden Markus Basler
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Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung: 

v.l.: Udo Kleber, Rosemarie Baier, Margot Strobel, Jörg Strobel, Gabriele Basler, Rudolf Neymeyer,  

       Lea Gmeiner, Klara Baur, Oliver Müller, Markus Basler, Werner Baier

    Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 2022

Rosemarie Baier TV-Vereinsnadel  in Si lber 
Werner Baier TV-Vereinsnadel  in Si lber 
Gabriele Basler TV-Vereinsnadel  in Si lber
Rudolf Neymeyer TV-Vereinsnadel  in Si lber
Udo Kleber TV-Vereinsnadel  in Gold
Oliver Müller TV-Vereinsnadel  in Gold 
Jörg Strobel TV-Vereinsnadel  in Gold 
Margot Strobel TV-Vereinsnadel  in Gold
Klara Baur TV-Vereinsnadel  in Gold 
Markus Basler BTV-Ehrennadel  in Gold 25 Jahre 
Lea Gmeiner Spor tlerehrung

Die neue Vorstandschaft des TV Senden-Ay

Ein Präsent für Markus Basler

Sportlerehrung für Lea Gmeiner
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BTV-Ehrung für Markus Basler
Auf der Jahreshauptversammlung am 30.06.2022 wird Markus Basler die BTV-Ehrennadel übereicht.

Angefangen hat es mit dem Kinder-
turnen im Turnverein, in den Markus 
1971 eingetreten ist. An den Gaukin-
dertreffen und beim Gerätturnen war 
er laufend dabei.
Beim TGM/TGW-Gruppenturnen hat 
er erfolgreich an bayerischen und 
deutschen Meisterschaften teilge-
nommen. 
Als Turner schaut man auch mal, was 
andere Vereine machen. So hat er 
zwischenzeitlich in Ulm und Pfuhl bis 
in die zweite Bundesliga geturnt.
Wer die Turnmaterie so perfekt be-
herrscht, kann dieses Wissen auch als 
Übungsleiter weitergeben. 
2002 brauchte die Abteilung Turnen 
einen Nachfolger als Abteilungsleiter. 
In diesem Posten zeigte Markus, dass 
er nicht nur Turner trainieren, sondern 
die größte Abteilung des Turnvereins 
auch leiten kann.
2016 musste kurzfristig ein Nachfol-
ger für den bisherigen Vorsitzenden 
Jürgen Schneider gefunden werden. 
Markus erklärte sich bereit, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Auf der Jahres-
hauptversammlung 
2022 wurde er zum vierten Mal in sei-
nem Amt als erster Vorsitzender be-
stätigt.
Für diesen Einsatz im Verein gibt es 
heute die BTV-Dankeschön-Urkunde.

Jörg Strobel überreicht  
Markus Basler die  
BTV- Ehrennadel in 

„Gold mit kleinem Kranz“ 
für langjährige Verdiens-

te auf Vereinsebene.

2016: Markus Basler wird auf der 
Jahreshauptversammlung zum Vor-
sitzenden des Turnvereins gewählt

Wir g rat ulie re n
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Es war ein sommerliches Wochen-
ende, an dem nach zwei Jahren Un-
terbrechung wieder ein Bürgerfest 
stattfinden konnte. Diesmal gleich an 
zwei Tagen und parallel dazu noch ein 
Straßenmarkt, ähnlich wie früher der 
Krämermarkt, und ein verkaufsoffener 
Sonntag. Über allem strahlte die Som-
mersonne, gemäß dem Motto …
Am Samstagnachmittag eröffnete Bür-
germeisterin Schäfer-Rudolf mit dem 
Fassbieranstich das Bürgerfest. Dazu 
kam die Musik von Alfred und seine 
Musikanten.
Am Sonntag begann das Fest mit Mu-
sik vom Vogelmayer.
Der TV Senden-Ay war wieder mit 
dem Skiclub für den Getränkestand 
zuständig, unterstützt von der Musik-
vereinigung mit den alkoholfreien Ge-
tränken. K.H.

Der TV war mit dabei 2022

Bürgerfest der Stadt Senden 2022
am 25. und 26.07.2022 auf dem Maktplatz am Bürgerhaus

Bürgermeister in Schäfer-Rudol f  eröf fnet  das Bürger fest

Am Sonntag Musik vom Voge lmayer

Musik von Alfred und seine Musikantem

Bürgermeister Bögge eröf fnet  das Bürger fest

Die Getränkestände mit  dem T V Senden-Ay
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Spatenstich für neue Turnhalle in Senden
am 23.09.2022

Am 23.09.2022 war Spatenstich für 
die neue Dreifachturnhalle. Sie wird 
der Ersatz für die alte baufällige Halle 
sein.
Die neue Halle soll im Herbst 2023 
fertig werden. Die alte Halle kann so 
lange weiter benutzt werden, bis die 
neue funktionsfähig ist.

Bürgermeisterin Schäfer-Rudolf beim Spatenstich für die neue Dreifachturnhalle

Die Bauarbeiten beginnen Die Baustelle Ende des Jahres 2022
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Bei Wein und Bier verging der Nach-
mittag in geselliger Runde, zumal 
draußen unfreundliches Wetter war.
Unser „Servicepersonal Margot und 
Carmen“ hatten das Ganze aber gut 
im Griff.
Dank geht an die Kuchenspenderin-
nen, das Auf- und Abbau-Team und 
Jörg und Margot Strobel für die logis-
tische Mühe.
Auf Grund des Feedbacks der Gäste 
werden wir evtl. die Herbstausfahrt 
durch einen geselligen Tag im Frühjahr 
und Herbst ersetzen.
 Margot und Irmi

»Herbstausfahrt« des TV Senden-Ay 2022
»Herbstausflug« am 18.09.2022 zu einem geselligen Beisammensein im Vereinsheim

Wir begannen mit Weißwurst und 
Brezeln, was großen Anklang fand. 
Als Überraschung trat danach ein 
Zauberer auf, welcher uns mit sei-
nem Können „verzauberte“. Chris-

ta Pfitzner rät-
selt heute immer 
noch, wie aus 2 
Bällen in ihrer 
Hand 3 wurden!!
Danach ging es 
mit Kaffee und 
selbst gebacke-
nen Kuchen wei-
ter, wobei die Ge-
spräche nie zum 
Stillstand kamen. 

 Irmi Hack eröffnet das Seniorentreffen im Vereinsheim

Statt des ganztägigen beliebten Aus-
flugs mit dem Bus, veranstalteten wir 
in diesem Jahr einen geselligen Tag im 
Vereinsheim. 
Zuerst gab es ein großes Hallo, da sich 
die meisten schon lange nicht 
mehr gesehen haben, da we-
gen Corona das Vereinsleben 
nicht wie gewohnt stattfinden 
konnte.
Die Entscheidung für das Tref-
fen im Vereinsheim waren die 
gestiegenen Buskosten, die 
Corona Unwägbarkeiten, aber 
auch, dass für einige langjähri-
ge Teilnehmer eine Busfahrt zu 
beschwerlich geworden wäre.

Das Organisations- und Serviceteam

Unterhaltung und Spaß mit dem Zauberer

Meine Spezialität sind Seile und Knoten Ein gezauberter Blumenstrauß für Irmi

Gundula philosophiert über SPÄTER



Turner-Echo 202218

In diesem Jahr waren die Jedermänner 
das 22. Mal im Hotel Stern in Elbi-
genalp im Lechtal. I
Die Anreise erfolgte an einem sonni-
gen Tag, so dass man sich noch ge-
mütlich auf der Hotel-Terrasse nieder-
lassen konnte. Ein Spaziergang war 
auch noch drin, ehe es am Abend zum 
Stern-Menü ging.
Am nächsten Tag ging es zur Gibler-
Alm. Wem die etwa einstündige Wan-
derung mit leichtem Anstieg zu viel 
war, konnte sich auch vom Hotelchef 
dorthin fahren lassen.
Die sonnige Terrasse der Gibler-Alm 
lud zu einer längeren Pause mit Essen 
und Trinken ein.
Der Rückweg konnte zu Fuß oder wie-
der mit dem Auto erfolgen. 

Wer noch etwas mehr laufen wollte, 
konnte den Weg zur Kasermandl ein-
schlagen. Ein Dreierteam mit einem 
Fotograf machte sich auf den Weg. Da 
die Kasermandl gerade Ruhetag hatte, 
ging es weiter nach Elbigenalp zurück. 
Dort haben wir den gewünschten Kaf-
fee bekommen.

Am Abend haben wir uns im Hotel 
wieder das Stern-Menü servieren las-
sen. Da wir nur zwölf Personen wa-
ren, lohnte sich der Aufwand für einen 
Hüttenabend nicht. Etliche Teilnehmer 
hatten absagen müssen.
Zur gleichen Zeit wie wir, war auch 
wieder die Schweizer Örgelifründe im 

Hotel. Sie spielten uns nichts 
vor, aber dafür bereiteten 
Franz Kapeller mit Sohn allen 
einen musikalischen Abend.
Der nächste Tag führte uns zur 
Jöhelspitze. Mit dem Bus ging 
es nach Bach und dann mit der 
Jöchelspitzbahn zur Bergstati-
on. Die meisten fuhren mit der 
Bahn, aber ein Aktiver bewäl-
tigte den Aufstieg auch zu Fuß.
Die Sonnalm an der Bergsta-

Sauausflug der Jedermänner 2022
Ausflug ins Lechtal vom 03.10. - 06.10.2022

Startbereit zur Wanderung zur Gibler-Alm

tion machte ihrem Namen alle Ehre, 
blauer Himmel und Sonnenschein 
umgaben uns. Das war ein Grund, 
eine Pause auf der Sonnenterrasse 
einzulegen.
Ein Wanderweg zeigte in Richtung 
Jöchelspitze. Einige zeigten Wander-
willen und begaben sich auf diese 
Strecke. Ein Zwischenziel ist das Berg-
heumuseum. Nach der Museumsbe-
sichtigung sank die Lust, den Gipfel zu 
erreichen. So wurde umgedreht und 
ebenfalls in der Sonnalm eingekehrt.

 

Bevor es weiter geht, noch ein Schnäpschen auf der Gibler-Alm.

Auf dem Weg von der Gibler-Alm zur Kasermandl Die Jöchelspitzbahn (Baujahr 2019)
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Die Sonnalm an der Bergstation der Jöchelspitzbahn Dieser Brauch wurde beherzigt

Die Wandertage wa-
ren vorüber, der Ab-
schied nahte. Die 
Teilnehmer waren 
zufrieden, die leider 
nicht dabei sein konn-
ten eher betrübt. Alle 
sagen Dankeschön 
für diesen Ausflug.

 K.H.

Wanderweg von der Bergstation/Sonnalm zur Jöchelspitz

Elbigenalp
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Das Team für die Organisation und Durchführung des Weinfestes

Das erste Herbstfest nach der Corona-
Zwangspause. 
Unser traditionelles Herbstfest, das 
zwei Jahre wegen Corona ausfallen 
musste, war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Viele Mitglieder folgten unserer 
Einladung. Endlich konnten die Dirndl 
und Lederhosen für unser Fest wieder 
aus dem Schrank geholt werden.
Unser Vorstand Markus Basler und 
seine Assistentin Nadja Schwarz ehr-
ten bei dieser Gelegenheit wieder ver-
diente Mitglieder des Vereins. 
Margot und Jörg Strobel organisierten 
und verwöhnten uns mit einer Aus-
wahl erlesener Weine, dazu gab es 
Wiener Schnitzel mit Kartoffel- und 

Gurkensalat, Brettljause und Käse-
brett. Auch traditionelles wie ge-
spendete Zwiebelkuchen, Suser und 
Quiche kamen gut an. 

Die Bar wurde von Co-
rinna Siegwardt und 
Sabine Wilhelm sou-
verän betreut und so 
manches Viertele auf 
ihre Empfehlung hin 
getrunken.
Es war ein Herbstfest 
bei dem sich alle wie-
der trafen, man hörte 
immer wieder „ euch 
haben wir ja schon 
lange nicht mehr ge-

sehen“, oder „seid ihr gut 
durch die letzten zwei 
Jahre gekommen“. Man 
konnte sehen dass das Ver-
einsleben nun wieder auf-
lebt und sich alle über das 
zwanglose Beisammensein 
freuten.
Zu späterer Stunde wech-
selte der „harte Kern“ zur 
Jugend in die Garage, die 
dort ihr eigenes Oktober-
fest veranstaltete.
Einen herzlichen Dank an 
das fleißige Küchenteam 
und an die Helfer für den 
Auf- und Abbau.
 I.Hack

Herbst- und Weinfest 2022 am 08.10.2022 im Vereinsheim

Das Herbstfest im Vereinsheim

Der beste Platz ist immer an der Theke
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    Ehrungen auf dem Herbstfest 2022

Vanessa Müller BLSV 15 Jahre 
Kurt Blum BLSV 60 Jahre 
Otto Fülle Ldtv Tanzehrung 
Luise Fülle, TV-Vereinsnadel  in Si lber 
Herta Groll TV-Vereinsnadel  in Si lber 
Hannelore Hegele TV-Vereinsnadel  in Si lber
Juliane Holzbrecher TV-Vereinsnadel  in Si lber
Edeltraud Kamp TV-Vereinsnadel  in Si lber
Jürgen Müller TV-Vereinsnadel  in Si lber
Willi Preuß TV-Vereinsnadel  in Si lber
Gisela Uhl TV-Vereinsnadel  in Si lber
Barbara Baur TV-Vereinsnadel  in Gold
Hans Bögel TV-Vereinsnadel  in Gold
Helga Kutter TV-Vereinsnadel  in Gold
Anneliese Wentsch TV-Vereinsnadel  in Gold
Hannelore Gebhardt TV-Vereinsnadel  in Gold
Gundula Fischer Ehrenmitglied

Ehrenmitglied Gundula Fischer

Vanessa Müller

BLSV-Urkunde für 15-jährige Verdienste im Verein

Ehrungen auf dem Weinfest 2022

Die geehrten Vereinsmitglieder

v.l.: Helga Kutter, Barbara Baur, Kurt Blum, Herta Groll, Anneliese Wentsch, Hannelore Gebhardt, Gisela Uhl,  

      Gundula Fischer, Otto Fülle, Luise Fülle, Edeltraud Kamp, Hannelore Hegele, Jürgen Müller, 

      Juliane Holzbrecher, Willi Preuß, Vanessa Müller, Hans Bögel
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Im Jahr 2022 konnte die Jugend des 
Vereins endlich wieder zur Normalität 
zurückkehren. 
Es wurde an einigen Projekten gear-
beitet und die Oktoberfestparty konn-
te wieder stattfinden.
Zum einen wurde ein Flyer entworfen, 
der das Kindersport Angebot verschie-
dener Abteilungen zeigt. Dieser muss 
noch vervollständigt werden und 
kann dann an Schulen, Kindergärten 
und andere Einrichtungen zur Auslage 
verteilt werden. Christine Gropper hat 
hier bei der künstlerischen Gestaltung 
geholfen, wofür wir sehr dankbar sind.
Des Weiteren fand wieder die REWE-
Aktion „Scheine für Vereine“ statt. 
Bei einem Einkauf über 15€ wurden 
Vereinsscheine verteilt, welche am 
Ende der Aktion gegen Prämien einge-
tauscht wurden. 
Der TV Senden-Ay hatte viele Samm-
ler, sodass einige Scheine zusammen-
gekommen sind. Damit wurden Prä-
mien erworben, die dieses Jahr den 
Kindergruppen der Turnabteilung zu 
Gute kamen. Es wurden ein Schau-
kelbrett, Seile, ein Schwungtuch und 
Rutsch-Pads ausgesucht. Diese Dinge 

erfreuen den großen Andrang an Kin-
dern im Verein und werden seither re-
gelmäßig im Training verwendet.
Während des Jahres wurden immer 
wieder kleine Veränderungen der Ga-
rage des Vereinsheims vorgenommen. 
So wurde beispielsweise der Plan zur 
Nutzung für private Feste mit der Vor-
standschaft überarbeitet. Außerdem 
wurden kleine Verbesserungen an der 
Musikanlage vorgenommen und ein 
neues Mikrofon für Veranstaltungen 
angeschafft.
Das Highlight in diesem Jahr war un-
sere Oktoberfestparty, welche nach 
langer Pause endlich wieder statt-
finden konnte. Am 8. Oktober 2022 
wurde die Garage festlich hergerich-
tet, um das Oktoberfest zeitgleich mit 
dem Weinfest zu feiern. 
Dieses Jahr gab es eine Neuerung im 
Vergleich zu den letzten Jahren: Vor 
der Party für die erwachsene Jugend, 
wurden jüngere Vereinsmitglieder 
eingeladen, um gemütlich das Okto-
berfest zu genießen. Es wurden Flyer 
in den Abteilungen verteilt, um die Ju-
gendlichen ab 12 Jahren zu erreichen. 
Schön zu sehen war, dass Jugendli-

Die Jugend im Jahr 2022

Das Jugend-Oktoberfest 2022 im Jugendraum des Vereinsheims

che der Abteilungen Turnen, Rhönrad, 
Volleyball und Schwimmen vorbeika-
men und einen schönen Nachmittag 
genossen. 
Es wurden Spiele aufgebaut und es 
konnten selbständig Lebkuchenher-
zen gestaltet werden. Egal ob Fußball 
im Freien, blinde Kuh oder Zielwerfen 
auf den Räuber Hotzenplotz – es war 
für jeden was dabei. 
Gegen Ende des Nachmittags wurde 
das Essen zum Verkauf angeboten 
und die Besucher freuten sich über 
Leberkäse, Kartoffelsalat, Gemüse-
Maultaschen und Baguette. 
Am Abend fand ein Übergang auf die 
ältere Jugend statt und es kamen auch 
einige Besucher vom Weinfest in die 
Garage, um zur Musik noch ein wenig 
zu feiern. 
Leider haben sich bei diesem Teil 
der Jugend nicht so viele Leute zu-
sammengefunden und die Party be-
schränkte sich hauptsächlich auf die 
Turnabteilung. 
Nichts desto trotz hat es allen Spaß 
gemacht und die Party wird für das 
nächste Jahr wieder fest geplant.
 Max Basler und Jessica Lüdecke



Turner-Echo 202224

Gelungene Sportshow
bei der Nikolausfeier des Turnverein 
Senden-Ay

Nach zweijähriger Corona-Pause fand 
wieder die traditionelle Nikolausfeier 
des Turnverein Senden-Ay am Sams-
tag, den 10. Dezember 2022 in der 
Dreifach-Turnhalle in Senden statt.

Der Vorstand Markus Basler begrüß-
te die Besucher auf der voll besetzten 
Tribüne und lud zur Sportshow unter 
dem Motto „Die verlorene Zeit?!“ ein. 
Eingepackt in eine Geschichte zeigten 
die einzelnen Gruppen der Turnab-
teilung sowie die Reha-Gruppe und 
Tanzgruppe des Vereins vor einer 
schön gestalteten Themen-Kulisse 
tolle Vorführungen mit einfallsreichen 
Kostümen, Show, Tanz, Akrobatik und 
Turnen.
Alles begann ganz normal. Die REHA-
Sportgruppe präsentierte mit Begeis-
terung eine „ganz normale Turnstun-
de“. 
Danach folgte die ÜL- und Helfer-Vor-
führung, welche bereits „auf Distanz“ 
gingen. Was ist passiert:
„Achtung, Achtung, eine Sonder-
durchsage:
Die Bundesregierung verhängt mit 
sofortiger Wirkung einen Lockdown 
über die gesamte Bundesrepublik. Mit 
sofortiger Wirkung werden alle Schu-
len, Kindergärten und Sportstätten ge-
schlossen. Auch der Vereinssport wird 
komplett untersagt. Wir bitten die Be-
völkerung, einen Mundschutz zu tra-
gen und Abstand zu halten.“

Wie jedes Jahr, machte sich Nikolaus 
auf den langen Weg, um die Kinder 
bei der Nikolausfeier zu besuchen. 
Angekommen in der Turnhalle war 
aber alles anders.
 Es waren keine Kinder da. Ein Schnee-
hase informierte ihn über die derzeiti-
ge Lage. Und so wurde Nikolaus ge-
zeigt, wie sich die Kinder und Eltern 
zu Hause beschäftigten, mit „Home-
office mit Kleinkindern“.
Nikolaus machte sich weiter auf die 
Suche nach den Kindern. Auf einem 
Spielplatz traf er die kleinen 

Kinder im Alter von 4-6 Jahren an, 
welche sich an der frischen Luft mit 
Abstand austoben konnten. 
Aber was machten die älteren Kinder. 
Die Mädchen 6-13 Jahre präsentierten 
„Homeschooling“ eingepackt in einer 
turnerischen Darbietung, die Buben 
6-9 Jahre meisterten einen „Parkour“ 
und die Buben 10-15 Jahre beschäftig-
ten sich mit „Outdoor-Leichtathletik“.
„Tanzen mit Maske“, so fanden die 
Übungseinheiten bei den 3 Gruppen 
der Tanzmäuse statt.

»Nikolaus und die versäumte Zeit ?!«
- die Nikolausfeier des TV Senden-Ay am 10.12.2022

Reha Sport bei einer »Ganz normalen Turnstunde«

Markus Basler eröffnet die Nikolausfeier als »Sprortshow des Turnvereins«

Übungsleiter und Helfer machen »Auf Distanz«

Die Elki-Gruppe beim »Homeoffice mit Kleinkind«
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Gekonnt präsentierten die „Rhönrad 
Bambinis“ diesen Filmabend.
Auch das Auto-Kino feierte sein 
Comeback. Passend zur Jahreszeit lief 

„Die Eiskönigin“ in 
3D. In den Haupt-
rollen Prinzessin 
Elsa, die in ihrem 
blauen Kleid die 
Zuschauer ver-
zauberte und Olaf 
der Schneemann, 
der die Zuschauer 
mit seinen Sprü-
chen zum Lachen 

Auf seiner Suche nach den Kindern 
stellte der Nikolaus fest, dass nicht 
alle die Zeit mit Sport überbrücken 
wollten.

In so manch einem Haushalt war der 
Fernseher zum besten Freund der Kin-
der geworden und wenn man schon 
nicht ins Kino konnte, dann machte 
man es sich eben zu Hause so rich-
tig gemütlich und ein Fernsehabend 
mehr oder weniger mit den großen 
Superhelden des Marvel-Universums 
ist doch auch so was ähnliches wie 
Sport. Außerdem musste sich die neue 
Popkornmaschine schließlich lohnen. 

Mädchen 6 - 13 Jahre machen »Homeschooling«

brachte. Eine gelungene Vorführung 
der „Fördergruppe Mini weiblich“ ver-
zauberte das Publikum.
So schön Filmeabend und Autokino 
auch sind, beides brachte ein großes 
Problem mit sich und das war leider 
erst auf der Waage sichtbar. Um die-
sem entgegenzutreten, gab es Home-
Workout. Die „Aufbaugruppe männ-
lich“ zeigte mit Reifen, Hanteln und 
Barren wie man sich im eigenen Gar-
ten fit halten kann. Die Zuschauer wa-
ren begeistert von der Show und den 
turnerischen Darbietungen.
Nikolaus musste feststellen, dass 

sich das Leben 
zum Großteil in 
die digitale Welt 
verschoben hat. 
Manchmal muss-
ten so Klassiker 
wie Gameboy 
wieder rausge-
kramt werden 
oder man setzte 
sich gemeinsam 
vor die Spiele-
konsole und ret-
tete mit Super 
Mario die Welt. Buben 10 - 15 Jahre machen mit bei der »Outdoor-Leichtathletik«

Die Tanzmäuse »Tanzen mit Maske«

Die Gruppe Gemischt 4 - 6 Jahre befindet sich »Auf dem Spielplatz«

Buben 6 - 9 Jahre befinden sich auf dem »Parkour«
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Rhönrad Bambinis beim »Filmabend-Marvel«

Die „Aufbau- und Fördergruppen 
weiblich“ zeigten gekonnt mit turneri-
schen Darbietungen am Schwebebal-
ken und Boden die Videospiele Mario 
und Tetris.

Aber auch die Olympischen Spiele 
konnten in dieser schwierigen Zeit 
durchgeführt werden. Wie das mög-
lich war, zeigten die „Rhönrad-Tur-
nerinnen“ in einer ideenreichen und 

gelungenen Vorfüh-
rung.
Und so waren die 
letzten zwei Jahre wie 
ein Spiel. Mal wür-
felte man eine sechs 
und man durfte raus, 
mal hatte man weni-
ger Glück und musste 
zuhause bleiben. Mal 
dachte man es läuft 
und war kurz vor 
dem Ziel und dann 
wurde man wieder 
heimgeschickt. Zwi-
schendurch konnte 

man sich auf ein Bänkchen setzen, 
sich ausruhen und war sicher. Und 
wie immer gab es auch den einen 
oder anderen Spielverderber, der sich 
nicht an die Regeln hielt. 
Aber eins ist in jedem Spiel sicher, ir-
gendwann, wenn alle das Ziel erreicht 
haben, endet das Spiel und egal was 
war, zum Schluss heißt es -Mensch 
ärgere dich nicht-.

Die Fördergruppe Mini weiblich sieht im Autokino »Die Eiskönigin«

Die Aufbau- und Fördergruppen weiblich machen »Videospiele: Mario Tetris «

Aufbaugruppe männlich beim »Home-Workout«

Aber bitte mit Abstand !
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Rhönrad und »Die olympischen Spiele«

Der Nikolaus ist bei den Kindern

Dieses Brettspiel wurde von den 
TGM/TGW Gruppen in einer turneri-
schen Kasten-Bodenübung eindrucks-
voll vorgeführt.
Zum Schluss traf Nikolaus wieder alle 
Kinder in der Turnhalle an und freute 
sich über die Normalität. Er bedank-
te sich für die tollen Vorführungen, 
brachte noch ein kleines Nikolausge-
schenk mit und wünschte allen eine 
schöne und gesunde Weihnachtszeit 
sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

ALLE haben sich nach dieser schwie-
rigen Zwangspause gefreut, dass 
die Nikolausfeier wieder stattfinden 
konnte. Es war eine gelungene Ver-
anstaltung. Mit Kaffee und Kuchen, 
Schmalzbroten, Würstchen, Glühwein 
und Punsch war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Vielen Dank an alle Helfer, Übungs-
leiter, alle Akteure, dem Licht+Ton-
Team.

TGM / TGW Gruppe macht »Brettspiele - Mensch ärgere dich nicht«

Dank auch an die vielen Zuschauer für 
die tolle Stimmung und den großarti-
gen Applaus.

Ich habe alles im Griff
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Angebote im TV Senden-Ay

Rhönrad

Basketball

Badminton

Leichathletik

Reha-Sport

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
l Erwachsene 
l Erwachsene - Hobby -
l Jugendliche

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
l Basketball U10 / U12 / U14 
l Herren 
l Hobby

Diese Gruppen sind aktiv:
l Breitensport
l Lauftreff 
l Triathlon: Schwimmen / Laufen / Radfahren

Diese Gruppen haben wir:
l Gymnastik Geistig-/ körperbehinderte Menschen
l Wirbelsäulengymnastik
l Schwimmen  und Wassergymnastik
l Herzsport << im Augenblick nicht aktiv >>

Unsere Gruppeneinteilung sieht so aus:
l Bundesklasse, Landesklasse und Hobbyturner
l Bundesklasse, Landesklasse und Fördergruppe 
l Bundesklasse, Landesklasse
l Nachwuchs
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10 Abteilungen im Überblick

Volleyball

Tanzsport

Schwimmen

Turnen

TV Plus

Diese Gruppen haben wir:
l 6 bis 10 Jahre, Voraussetzung: 2 x 25m Bahnen schwimmen
l 10 bis 20 Jahre
l Wassergymnastik
l Schwimmen für Erwachsene

Diese Gruppen haben wir:
l Breitensport
l Freizeittanz 
l Line Dance Kurs
l Kindertanz

Das Turn-Angebot teilt sich in folgende Gruppen auf: 
l Kinder im Vorschulalter: Spielgruppe / Eltern und Kind / Kinderturnen

l Schülerinnen: Mädchen / Fördergruppe Minis / Fördergruppe / Aufbaugruppe 

l Schüler: Buben / Buben Aufbaugruppe

l Gruppenwettstreit: TGM/TGW / TGM/TGW Nachwuchs / TGM/TGW  Erwachsene

l No Name Gruppe

l Gymnastik / Seniorengymnastik / Damen- Männerturnen / Jedermänner / Stuhlgymnastik

Diese Kurse und offenen Stunden bieten wir an:
l Rückentraining    l Beckenbodentraining   l Core & Flex
l Pilates   l Yoga und Meditation   l Hatha Yoga für alle
l Step Aerobic   l Step & Style  
l deepWORK® online

l Workout   l Do it! - Workout
l Nordic Walking

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
l Aktive Mixmannschaft
l Hobby männl./weibl.
l Kinder  männl./weibl. 
l Jugend  männl./weibl. 
l Freizeit Training
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Badminton
Abteilungsleiter: 
Oliver Span

Nach dem neuerlichen sportlichen 
Lockdown im Dezember 2021 begann 
das Jahr 2022 mit gemischten Gefüh-
len: „Kann die Saison 2021/22, nach 
Abbruch der Vorrunde im Dezember 
2021, weitergespielt werden? Haben 
wir genug einsatzbereite Spieler?“ 
Leider mussten wir die Kündigung 
zweier Stammkräfte verkraften.
Doch, ja es klappte! Mit großer Fle-
xibilität aller Spieler und Mannschaf-
ten wurde die Saison bis zum letzten 
Spieltag im April 2022 fertiggespielt. 
Mit vereinten Kräften konnte ein Re-
mis gegen den TV Augsburg und einen 
zweiten Sieg in der Rückrunde ver-
bucht werden. 
Besonders möchte ich unserer ein-
zigen verbliebenen Dame im Team 
danken. Als eingefleischte Mixed- und 
Doppelspielerin musste Christina Ruh-
land in der Rückrunde nun im Einzel 

Badminton nach der Pandemie

antreten. Beim zweiten Sieg gegen 
das Team aus Memmingen konnte sie 
sensationell ihr Einzel gewinnen. 
Mit insgesamt drei Siegen, zwei Re-
mis und fünf Niederlagen können wir 
zufrieden auf die vergangene Saison 
2021/22 zurückblicken.

FREIE TRAININGSKAPAZITÄTEN AM 
DIENSTAG UND DONNERSTAG!

In unserer Trainingsgruppe (jung und 
alt) gibt es aktuell, durch Babypause 
und Verletzung, freie Plätze.

Bei Interesse bitte bei uns am besten 
über die Geschäftsstelle melden.
Die Trainingszeiten am Dienstag und 
Donnerstag sind aktuell von ca. 18 – 
20 Uhr in der Turnhalle in Illerzell.
Wir freuen uns auf neue Mitspieler!
 Oliver Span
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Basketball
Abteilungsleiter: 
Thomas Freundt 

Trainingsprogramm



Turner-Echo 202232

Leichtathletik
Abteilungsleiter: 
Marcus Jahn 
 

Trainingsprogramm

Fahrräder E-Bikes 
Zubehör Service
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Reha-Sport
Abteilungsleiterin: 
Ursula Mühlberger

Trainingsprogramm
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Rhönrad
Abteilungsleiter: 
Oliver Müller 
 

Bayerische Meisterschaften 2022
am 26. März 2022 in Estenfeld

Bei den bayerischen Meisterschaften 
im Rhönradturnen am 26. März 2022 
in Estenfeld zeigte der TV Senden-Ay, 
nach zweijähriger Zwangspause wie-
der einmal mehr seine Ausnahmestel-
lung im bayerischen Rhönradturnen. 
Mit 4 Meister und 3 Vizemeistertitel 
war der TV der erfolgreichste Verein 
in Bayern.
In der Altersklasse der 12-Jährigen 
zeigte Anouk Petersen in ihrem ers-
ten Bundesklassewettkampf trotz 
enormer Nervosität, dass hier ein 
neues Nachwuchstalent heranwächst. 
Obwohl noch nicht alles perfekt lief, 
konnte die Turnerin aus Senden nach 
der Kür-Spirale, der Kür-Geraden und 
dem Kür-Sprung mit 15,35 Pkt. die 
erste Goldmedaille für den TV und 
den ersten Meistertitel für sich ertur-
nen.
In der Wettkampfklasse 13/14 gingen 
mit Maxima Negele und Pia Menz 
zwei Sendener Turnerinnen an den 
Start. Bedingt durch die lange Wett-
kampfpause übersprangen die zwei 
die Einstiegsklasse und mussten von 
0 auf 100 durchstarten. Maxima meis-
terte die Situation hervorragend und 
belegte mit 19,85 Pkt. einen hervor-
ragenden 2. Platz. Ihre Vereinskame-
radin hatte noch mit etwas größeren 
Anlaufschwierigkeiten zu kämpfen 
und erturnte sich Platz 9.

Bei den 15- und 16-Jäh-
rigen hatte der TV 
gleich drei Turnerinnen 
im Teilnehmerfeld. Mit 
dem Meister und dem 
Vizemeistertitel in der 
Altersklasse sicherte 
sich der TV Senden 
gleich zwei Titel. Mit 
20,20 Pkt. holte sich 
Jasmin Fischer Gold 
und mit nur 0,10 Punk-
ten Rückstand sicher-
te sich Katharina Hoff-
mann Silber. Vanessa 
Dechant belegte mit 
18,50 Pkt. den 6. Patz.
Bei den ältesten Juni-
orinnen in der Wett-
kampfklasse 17/18 
zeigte sich die zukünf-
tige WM-Turnerin Lea 
Gmeiner in bester 
Wettkampfform. Mit 
Höchstwertungen in 
der Geraden, der Spi-
rale und im Sprung 
sicherte sich die Rhön-
radturnerin aus Senden 
mit 28,20 Pkt. und mit 
einem zwei Punkt Vor-
sprung vor der Zweit-
platzierten die Gold-
medaille  und  den 

Siegerehrung AK 17 18 Siegerehrung AK 19+

Siegerehrung AK 12

Siegerehrung AK 13 14

Siegerehrung AK 15 16
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bayerischen Meistertitel.
Bei den Seniorinnen 19+ 
machte der TV Senden-Ay den 
Medaillenregen perfekt. Annika 
Fischer, die bei den WM-Qua-
lifikationswettkämpfen vor drei 
Wochen den Sprung ins Natio-
nalteam leider knapp verfehlte, 
zeigte sich noch lange nicht 
wettkampfmüde. Mit 25,10 Pkt. 
nach drei Disziplinen sicherte 
die Rhönradturnerin dem TV 
den vierten Meistertitel. Das 
Tripel bei den Vizemeistern 
machte Alisha Bahcic mit der 
Silbermedaille perfekt.

Bericht:  Oliver Müller
Bilder:  BTVRhönrad

Deutsche Jugendmeisterschaften 2022
am 25. und 26. Juni 2022 in Hannover

Mit den 58. deutschen Jugendmeis-
terschaften im Rhönradturnen am 25. 
und 26. Juni in Hannover endete für 
die Nachwuchsturnerinnen der Bun-
desklasse des TV Senden-Ay die Wett-
kampfsaison 2022.
Für Lea Gmeiner war das gleichzeitig 
ihr letzter Wettkampf in der Jugend, 
bevor es in der Erwachsenenklasse 
weiter geht. Nach ihrem Weltmeister- 
und Vizeweltmeistertitel hatte sich die 
Turnerin vorgenommen, sich mit so 
viel Edelmetall wie möglich zu verab-
schieden. Und sie ließ ihren Worten 
auch Taten folgen. Im Mehrkampf si-
cherte Sie sich trotz einiger Wackler 
ausgerechnet in ihrer Paradedisziplin, 
der Kür-Geraden, die Silbermedaille 
und den deutschen Vizemeistertitel in 
der Jugend. Bei den Einzelfinals legte 
die Sendenerin dann noch mal richtig 
nach. Mit dem Meistertitel und Gold 
in der Kür-Spirale, Silber in der Kür-
Geraden und Bronze im Kür-Sprung 
beendete Sie standesgemäß ihre Sai-
son.
In der Altersklasse 15/16 gingen Va-
nessa Dechant und Katharina Hoff-
mann für den TV Senden-Ay an den 
Start. Die Beiden mussten schnell 
feststellen, dass die Konkurrenz nicht 
schläft und selbst die kleinsten Feh-
ler schwer bestraft wurden. Dennoch 

Lea Gmeiner bei der Geraden

Vanessa Dechant bei der Spirale
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Siegerehrung Juniorinnen

beendete Vanessa mit einem hervor-
ragenden 12. Platz und Katharina mit 
dem 16. Platz eine sehr erfolgreiche 
Wettkampfsaison.
In der AK 13/14, die coronabedingt auf 
zwei Jahre Aufbauwettkampf verzich-
ten mussten, war die Leistungsdichte 
sehr eng. Das bekam Maxima Negele 
ganz besonders zu spüren. Ein Sturz 
in der Kür-Geraden beendete den 
Traum von einem Platz ganz vorne. 
Sie zeigte trotz allem Kampfgeist und 
erturnte sich letztlich einen beachtli-
chen 12. Platz. Ihre Vereinskameradin 
Pia Menz erturnte sich unter den bes-
ten 24 deutschen Nachwuchsathletin-
nen den 17. Platz.
Und wie es so ist, wenn ein Talent 
die Bühne verlässt, wird der Platz für 
ein neues Talent frei. In der jüngsten 
Altersklasse der 12-Jährigen stand für 
den TV Anouk Petersen zum ersten 

Mal bei einer deutschen Meisterschaft 
auf der großen Wettkampfbühne. Das 

größte Problem für die junge Turnerin 
war in erster Linie ihre Wettkampfner-
vosität. Aber mit ein paar neu erlern-
ten Konzentrationsübungen gelang 
es ihr, auch Probleme zu bewältigen. 
Jetzt sollte einem erfolgreichen Wett-
kampf nichts mehr im Weg stehen. 
Nach fast fehlerfreien Übungen in der 
Geraden, der Spirale und dem Sprung 
belohnte sich die junge Rhönradturne-
rin aus Senden mit den 2. Platz und 
darf sich jetzt in ihrer Altersklasse 
deutsche Vizemeisterin nennen.
Mit einmal Gold, dreimal Silber und 
einmal Bronze war es für den TV Sen-
den-Ay die erfolgreichste deutsche Ju-
gendmeisterschaft und ein gelungener 
Saisonabschluss.

Bericht:  Oliver Müller
Bilder:  Stefan Serth

Katharina Hoffmann bei der Gerade
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Am Samstag, den 12. Februar, ging 
der 1. WM-Qualifikationswettkampf 
im Rhönradturnen in einer sensatio-
nellen Atmosphäre in der Sporthalle 
in Illerkirchberg über die Bühne. Es 
gab viel Lob für den ausrichtenden 
Verein, der Rhönradabteilung des TV 
Senden-Ay, für die perfekte Organi-
sation und für die Wahl der Lokation. 
Leider konnte der Wettkampf den 
Umständen geschuldet nicht vor vol-
len Rängen stattfinden, dennoch war 
unter Berücksichtigung aller Regeln 
die Halle gut gefüllt.
An dieser Stelle geht ein großer Dank 
an die Gemeinde Illerkirchberg und an 
die ansässigen Vereine für die Über-
lassung der Halle.
Mit Lea Gmeiner bei den Junioren und 
Annika Fischer bei den Aktiven hatte 
der TV zwei Turnerinnen im Starter-
feld. Ziel war es, einen Platz unter den 
besten zehn zu erturnen und sich so-
mit den Sprung in die zweite Runde 
am 12. März in Leverkusen zu sichern.
Am Vormittag startete Lea Gmeiner 
bei den Nachwuchstalenten mit ih-
rer persönlichen Zitterdisziplin, dem 
Sprung, in den Wettkampf. Mit einem 
soliden Sprung konnte sich die Turne-
rin dennoch die nötige Sicherheit für 
den restlichen Wettkampf geben. In 
der Spirale und der Geraden konn-
te die Sendenerin ihre Klasse zeigen. 
Mit einem souveränen zweiten Platz 
sicherte sie sich einen Platz unter den 

1. WM-Qualifikation 2022
am 12. Februar 2022 in Illerkirchberg

Top Ten und gleichzeitig eine gute 
Ausgangsposition für den Rückkampf, 
bei dem es um den Einzug in die Nati-
onalmannschaft geht.
Am Nachmittag musste sich Annika 
Fischer in einem Starterfeld von teil-
weise erfahrenen Weltklasseturne-
rinnen durchsetzen. In den Diszipli-
nen Sprung, Spirale und Gerade mit 
Musik konnte die 
Starterin von TV 
Senden-Ay ihre 
Leistungen aus 
den deutschen 
Meisterschaften 

bestätigen. Ein 7. Platz sicherte auch 
Ihr den Einzug in die zweite Runde 
und immer noch die Möglichkeit, den 
Sprung unter die besten Fünf für die 
Weltmeisterschaft Ende Mai in Däne-
mark zu schaffen. 

Bericht: Oliver Müller 
Bilder: Bart Treuren u. Annika Fischer

Lea Gemeiner und Annika Fischer

Annika Fischer Musikkür Lea Gmeiner Spirale
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2. Rhönrad WM-Qualifikation 2022
am 12. März 2022 in Leverkusen

Am Samstag, den 12. März, ging der 
zweite Teil der Rhönrad WM-Qualifi-
kation in Leverkusen über die Bühne.

Nachdem sich Lea Gmeiner vor 4 Wo-
chen beim Vorkampf in Illerkirchberg 
mit dem zweiten Platz eine gute Aus-
gangsposition geschaffen hatte, konn-
te sie in Leverkusen ihre Leistungen 
untermauern. In der ersten Disziplin, 
der Kür-Spirale, konnte man der jun-
gen Sendener Turnerin ihre Nervosität 
noch anmerken. Trotz einiger klei-
ner Wackler konnte sie sich mit 9,00 
Punkten die dritt höchste Wertung 
sichern. 
In der zweiten Disziplin, dem Kür-
Sprung, zeigte die Turnerin eine klare 
Leistungssteigerung zum Vorkampf, 
wurde aber vom Kampfgericht mit nur 
7,00 Punkten etwas unterbewertet. 
In der letzten Disziplin, der Kür-Ge-
rade, zeigte sie aber dann ihre ganze 
Klasse. Mit der Tageshöchstwertung 
von 11,45 Punkten sicherte sie sich er-
neut den zweiten Platz.

In der Gesamt-
wertung, die aus 
beiden Qualifika-
tionswettkämp-
fen und der Plat-
zierung aus der 
Deutschen Meis-
terschaft errech-
net wurde, lan-
dete die Turnerin 
auf dem dritten 
Platz und schaffte 
somit den Einzug 
ins Juniorennatio-
nalteam und die 
damit verbunde-
ne Qualifikation 
zu den Weltmeis-
terschaften am 23.-28. Mai in Sonder-
burg, Dänemark.
Für Annika Fischer, die bei den Se-
niorinnen für den TV Senden-Ay an 
den Start ging, waren die Vorzeichen 
nach einem siebten Platz bei der ers-
ten Qualifikation nicht ganz so klar. 
Obwohl die Turnerin in den einzel-

nen Wettkampfdisziplinen ihr 
bestes gab, fehlte ihr, als eine 
der jüngsten Teilnehmerin-
nen im Starterfeld, letztlich 
doch etwas die Erfahrung. 
Mit einem erneuten siebten 
Platz untermauerte Annika Fi-
scher dennoch ihre hervorra-
genden Leistungen aus dem 
Vorkampf. In der Gesamt-

wertung belegte sie damit ebenfalls 
den 7. Platz, was letztlich leider nicht 
für die Qualifikation zu den Weltmeis-
terschaften reichte.
Für die Rhönradabteilung des TV Sen-
den-Ay ist es das erste Mal in ihrer 
30-jährigen Geschichte, dass sie eine 
Teilnehmerin bei einer Weltmeister-
schaft stellen.
Eine kleine Überraschung gab es 
noch, Cindy Göppel, eine der Traine-
rinnen, die bereits schon für die Nach-
wuchsförderung im BTV zuständig ist, 
wurde ins WM-Trainerteam des DTB 
berufen.

Bericht:  Oliver Müller
Bild:  Annika Fischer

Siegerehrung Annika FischerSiegerehrung Lea Gmeiner 
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Lea Gmeiner wird Vize-Weltmeisterin 
im Mehrkampf und Weltmeisterin im 
Geradeturnen! 
Für die Rhönradabteilung des TV Sen-
den-Ay wurde vergangene Woche ein 
Traum war. Mit Lea Gmeiner schickte 
der TV zum ersten Mal eine Turnerin 
auf eine Weltmeisterschaft im Rhön-
radturnen.
Nach einer zweitägigen Eingewöh-
nungszeit und Training mit den Bun-
destrainern war es am Mittwoch so 
weit. Bei den Semifinals kämpften 
bei den Juniorinnen 28 Turnerinnen 
aus elf Ländern um den Einzug in die 
Finals. Nur die besten sechs Athletin-
nen konnten den Einzug in das Mehr-
kampffinale schaffen. Nach einem 
durchwachsenen Sprung und einem 
Sturz in der Kür-Spirale zeigte Lea 
Gmeiner in der Kür-Geraden ihre Aus-
nahmeposition. Mit dem vierten Platz 
schaffte sie den Einzug ins Finale im 
Mehrkampf der besten sechs, das am 
Freitagabend über die Bühne gehen 
sollte. Durch die Höchstwertung in 
der Kür-Geraden qualifizierte sich die 
Sendenerin zusätzlich noch für das 
Einzelfinale in dieser Disziplin.
Am Freitagnachmittag war es dann 
endlich so weit. Das Finale im Mehr-
kampf begann für Lea mit der Kür-
Spirale. Schon hier zeigte sich, dass 
bei so einem Finale nicht nur Können, 
sondern auch die Nerven eine große 

Rhönrad Weltmeisterschaft 2022
vom 25. bis 28. Mai 2022 in Sonderburg, Dänemark

Rolle spielen sollten und unsere Tur-
nerin aus Senden hatte ihre Nerven im 
Griff. Den ersten Durchgang, die Kür-
Spirale, meisterte sie mit hervorra-
genden 9,60 Punkten. In der zweiten 
Disziplin, dem Kür-Sprung, steigerte 
sich die Turnerin aus Senden noch 
einmal gewaltig und festigte damit ih-
ren Medaillenambitionen. Im letzten 
Durchgang der Kür-Geraden ließ die 
Turnerin vom TV Senden-Ay mit der 
Tageshöchstwertung von 11,95 Punk-
ten die Konkurrenz in dieser Diszip-
lin weit hinter sich. Um 21 Uhr lagen 
dann endlich die Ergebnisse vor. Zum 

ersten Mal nach 32 Jah-
ren Rhönradturnen im 
TV Senden-Ay stand 
eine Turnerin bei einer 

Weltmeisterschaft auf dem Treppchen 
Lea Gmeiner holte sich mit 29.05 
Punkten die Silbermedaille und somit 
den Titel der Vize-Weltmeisterin im 
Rhönradturnen bei den Juniorinnen 
im Mehrkampf.
Am Samstag gingen dann noch die 
Einzelfinale über die Bühne. Auch hier 
hatte sich Lea Gmeiner mit der Tages-
hörwertung im Semifinale in der Kür-
Gerade qualifiziert. Natürlich ging sie 
hier als absolute Favoritin an den Start. 
Und sie wurde ihrer Rolle gerecht, mit 
12,00 Punkten ließ sie erneut die Kon-
kurrenz weit hinter sich und sicherte 
sich die Goldmedaille und den Welt-
meistertitel in der Kür-Geraden.
Bericht:  Oliver Müller 
Bilder:  Bart Treuren u. Annika Fischer

Lea Gmeiner und Fanclub Lea Gmeiner Spirale

Siegerehrung Geradefinale
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Oberbayerische Meisterschaften 2022
am 30. April 2022 in Weilheim

Am 30.04.2022 durften wir Gast bei 
den oberbayerischen Meisterschaften 
in Weilheim sein.
Mit einem ganz kleinen Team ha-
ben wir uns einfach mal angeschaut, 
was die Oberbayern so können. Für 
Pia Menz ging es auch um die Qua-
lifikationsnorm zu den süddeutschen 
Meisterschaften eine Woche später. 
Damit sie nicht alleine unterwegs ist, 
wurde sie von sechs Landesklassen 
Turner*innen begleitet. Nach zwei 
Jahren Pause war der Leistungsstand 
unklar und schwer einzuschätzen, wie 
fit die Konkurrenz ist. Als Gäste im 
oberbayrischen Raum (normalerwei-
se haben wir uns mit dem Turnbezirk 
Mittelfranken zusammengeschlos-
sen), haben einige nicht schlecht ge-
staunt, dass sie Besuch von sieben 
Schwaben bekommen. Zumal wir als 
Besonderheit mit zwei Jungs angereist 
sind. Der Wettkampf diente für uns 
vor allem als Prüfung des Leistungs-
standes. Bereits beim Einturnen konn-
ten wir sehen, dass alle noch etwas 
unsicher waren und über zwei Jahre 
Pause ihre Spuren hinterlassen haben.
Pia Menz erwischte einen deutlich 
besseren Tag als an den bayerischen 
Meisterschaften und konnte souverän 
ihre Mindestpunktzahl für die süd-
deutschen Meisterschaften erturnen. 
Als Dritter im Endklassement stand 
somit den Süddeutschen eine Woche 
später nichts mehr im Wege.
Auch unsere Jungs Lukas van Meter 
und Daniel Bias zeigten starke Ner-
ven. Trotz mangelnder Konkurrenz 
nahmen sie ihren Wettkampf sehr 
ernst und zeigten ihr volles Können.
Paula Häfner und Anna Schor hatten 

in der Wettkampfklasse 10-12 deut-
lich mehr Konkurrenz. Mit jeweils feh-
lerfreien Übungen belohnte sich Anna 
mit dem ersten Rang. Paula beendete 
völlig zufriedenstellend ihren Wett-
kampf auf Platz vier.
Bleiben noch unsere zwei Teenies 
Femi Su Dworatschek und Juliana 
Winkler in der AK 13-14. Hier war 
die Nervosität deutlich höher. Auch 
war schnell zu erkennen, dass das 
gesamte Teilnehmerfeld die geforder-
te Schwierigkeitsnorm nicht erreicht. 
Das war für uns beruhigend. Femi 
Su wurde mit einer schönen Übung, 
aber noch mit ein paar Unsicherhei-
ten, die letztlich auch der Nervosität 
geschuldet waren, sechste. Juliana 
zeigte zwar weniger Schwierigkeit, 

hatte aber kaum Haltungsabzüge und 
konnte ihren erst zweiten Wettkampf 
auf Rang vier beenden.
Auch wenn es ein Wettkampf in 
kleinem Rahmen war, konnten wir 
viele Erfahrungen sammeln, die wir 
gerne mit ins Training bringen und 
mit allen zu Hause gebliebenen 
Teamkollegen*innen teilen.
Vielen lieben Dank an alle unsere 
zuverlässigen und allzeit bereiten 
Kampfrichter und Helfer. Auch an die 
Mamis und Papis, die diesmal als Fah-
rer und Fanclub mitgereist sind. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Mal.
Bericht:  Nadja Schwarz
Bild:  Petra Van Meter
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Sommerpokal 2022
am 17. Juli 2022 in Bad Tölz im Turnbezirk Oberbayern

Ein neues Wettkampfmodell für die 
Sendener Rhönradkids.
Am 17. Juli 2022 ging es für einen Teil 
unserer Landesklasse auf nach Bad 
Tölz. Hier waren wir zu Gast beim 
Sommerpokal im Turnbezirk Ober-
bayern. 
Das Besondere – die Wettkampfklas-
sen wurden hier nicht wie üblich nach 
dem Alter, sondern nach dem Leis-
tungsgrad eingeteilt. Es gab also sechs 
verschiedene Wettkampfklassen, von 
SK1 mit maximal ein Punkt Schwie-
rigkeit bis zu SK6 mit mindestens 
fünf Punkten Schwierigkeit. Ein tolles 
Konzept, vor allem für die Jüngeren 
aus unserem Team, die teilweise ihren 
ersten Wettkampf turnten.
In der SK1 ging unser einziger Turner 
Ben Schor an den Start seines ersten 
großen Wettkampfs. Nach ein paar 
Unsicherheiten in seiner Übung be-
legte er Platz 9 in seiner Wettkampf-
klasse.
In der SK2 gingen 3 unserer Turnerin-
nen an den Start. Nach zwei schön 
geturnten und fehlerfreien Übungen, 
aber etwas Pech mit der Bewertung, 
konnten sich Elfi Klaus und Magdalena 
Bias an ihrem ersten Wettkampf Platz 
10 und 12 sichern.
Paula Häfner zeigte eine sehr sauber 
geturnte Übung und konnte sich trotz 
eines Sturzes mit 5,2 Punkten Platz 2 
sichern.

In der SK3 erturnten sich Femi Su 
Dworatschek, Isabel Häußler, Joli-
na Dworatschek und Anna Schor bei 
sehr starker Konkurrenz und kleinen 
Fehlern die Plätze 7, 8, 9 und 11.
Am Ende gab es dann noch eine 
Mannschaftswertung, bei der aus je-
der Wettkampfklasse jeweils die bes-
te Wertung miteinberechnet wurde. 
Unserem kleinen Starterfeld, welches 
sich nur über drei verschiedene Klas-
sen erstreckte, geschuldet, konnten 

wir hier leider nur im hinteren Feld 
landen.
Dennoch war es durchaus wieder ein 
gelungener Wettkampf für unser Team 
und vor allem die Jüngeren konnten 
wichtige Erfahrungen für zukünftige 
Wettkämpfe sammeln, bevor wir in 
die Sommerpause starten.
Ein großer Dank an unsere Kampfrich-
terinnen, Trainerinnen und die lieben 
Mamas und Papas, die uns als Fans 
und Fahrer unterstützt haben. 

Süddeutsche 
Jungend Meisterschaft 

2022
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Otto-Feick-Turnier 2022
am 12. Oktober 2022 in Magdeburg

Das Otto-Feick-Turnier, benannt nach 
dem Erfinder des Rhönrads, ist ein et-
was anderer Wettkampf. Im Fokus ste-
hen die reiferen Turner*innen.

Am 22. Oktober starteten zum ersten 
Mal zwei Turnerinnen des TV Senden-
Ay am Turnier in Magdeburg in ihrer 
Altersklasse 30-39.
Im Vordergrund steht der Spaß am 
Sport Rhönrad und das Miteinander 
der Teilnehmer. 

Nachtwächterfüh-
rung, gemeinsa-
mes Abendessen, 
Cyr Wheel Work-
shop und das Tur-
nier standen auf 
dem Programm.
Ihren Spaß am 
Turnen zeigte 
Marina Gerle mit 
ihrer fehlerfreien 
Übung und wurde 

mit dem 1. Platz 
und 8,60 Punk-
ten belohnt.
Balya Kanisch 
erwischte eine 
durchwachse -
ne Leistung und 
belegte dennoch 
einen guten 8. 
Platz.

Nach diesem erlebnisreichen Wo-
chenende sind wir uns sicher:

 der TV Senden-Ay 
wird nächstes Jahr 

zum 4. Otto-Feick-Turnier 
wieder antreten.

Bericht:  Marina Gerle
Bilder:  Larissa von Behren

Balya Kanisch Gerade

Marina Gerle Gerade
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Deutschlandcup 2022
vom 11. bis 13.11.2022 in Kirchweyhe

Vom 11.-13.11.2022 ist 
eine diesmal vergleichswei-
se kleine Delegation der 
Rhönradgruppe vom TV 
Senden-Ay zum Deutsch-
land Cup nach Kirchweyhe 
gereist. 

Daniel Bias hatte sich einen 
der begehrten Startplätze 
im Vorfeld sichern können. 
Der Deutschland Cup 
entspricht der deutschen 
Meisterschaft im Breiten-
sport. Pro Altersklasse dür-
fen nur 2 Starter je Landes-
verband an dem beliebten 
Turnier teilnehmen. Zuge-
gebenermaßen ist die Qua-
lifikation bei den Männern 
etwas einfacher als in der 
weiblichen Konkurrenz. 
Trotzdem muss ein gewisser 
Leistungsstand erreicht werden, damit 
man einen der Startplätze bekommt.
Mit diesmal 129 Teilnehmern ist dieser 
Wettkampf nicht nur der größte, son-
dern auch der beliebteste Wettkampf 
des deutschen Rhönradverbandes.
Daniel startet zwar nicht mit der 
höchsten Schwierigkeit, beherrscht 
seine Übung aber sehr gut. Das Ein-
turnen am Samstagmorgen lief nach 
Plan und stimmte durchweg positiv. 
Damit sich die weite Anfahrt auch 
lohnte, ging Daniel in zwei Diszipli-
nen an den Start. Die Kür gerade lief 
glatt durch. Ein paar kleine Fehler, die 
sich lediglich in den Haltungsabzügen 
bemerkbar machten. Die Konkurrenz 
turnte im selben Schwierigkeitsgrad, 
patzte aber. Somit konnte sich Daniel 
souverän den Titel in der Altersklasse 
15/16 sichern. Auch in der zweiten 
Disziplin, dem Sprung, zeigte Daniel 
einen sicheren Salto gehockt. Gemes-
sen an seiner Konkurrenz hatte Daniel 
damit die höchste Schwierigkeit und 
Gewann auch diese Disziplin.
Wir gratulieren Daniel zu seiner super 
Leistung. Zum ersten Mal in der Ver-
einsgeschichte hatten wir einen männ-
lichen Starter beim Deutschland Cup 
und somit haben wir ebenfalls zum 
ersten Mal einen Pokalsieger auf deut-
scher Ebene.

Am Sonntag ging in der Altersklasse 
19-24 noch Katharina Zachmann an 
den Start. Sie studiert in Ulm und trai-
niert seit einigen Jahren bei uns. So-
mit hatten wir hier eine Kooperation 
aus badischer Turnerin und Sender-
ner Trainerin. Die Konkurrenz in Ka-
tharinas Altersklasse war sehr stark. 
Schnell wurde klar, dass ihr im Direkt-
vergleich etwas die Schwierigkeit fehl-
te. Katharina turnte sehr sauber, leider 

nicht ganz fehlerfrei. Bei großem Teil-
nehmerfeld wurde sie 23 in der Dis-
ziplin Gerade und 8. in ihrer zweiten 
Disziplin der Spirale.
Ein solcher Erfolg klappt nur mit ei-
nem ganzen Team, das zusammen-
hält. Vielen Dank an unsere Kampf-
richterin Balya Kanisch und alle 
Unterstützer*innen.
Bericht:  Nadja Schwarz
Bilder:  Nadja Schwarz 

Team Bayern

Daniel Bias auf dem Podest
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5-Seen-Pokal 2022
am 19.11.2022 in Gilching

Am 19.11.22 fand in Gilching der 6. 5-Se-
en-Pokal statt. An diesem Mannschafts-
wettkampf, bei dem 3-4 Turner*innen 
gemeinsam ihr Können in der Disziplin 
Gerade zeigen, nahm der TV Senden-Ay 
zum ersten Mal teil. In der Nachwuchs-
klasse erturnte sich die Mannschaft mit 
Elfi Klaus, Anna Schor, Isabel Häußler 
und Anouk Petersen mit durchweg guten 
Leistungen einen starken 2. Platz von ins-
gesamt acht Mannschaften.
In der Jugend- und Erwachsenenklas-
se taten es ihnen Maxima Negele, Alina 
Ziller, Marina Gerle und Karoline Bal-

zer nach und belegten 
ebenfalls den 2. Platz 
von acht Mannschaften. 
Nachdem alle Freude 
an dieser Art von Wett-
kampf hatten, wird es 
bestimmt nicht das letzte 
Mal gewesen sein, dass 
die Rhönradturner*innen 
des TV Senden-Ay teilge-
nommen haben.

Bericht:  Karoline Balzer
Bild:  Cindy Göppel  

Austrian Open / Mozart Cup 2022
am 26. November 2022 in Salzburg

Erfolgreicher Saisonabschluss für die 
Rhönradturner*innen des TV Senden-Ay

Bei den Austrian Open und dem Mo-
zart Cup am 26. November starteten die 
Rhönradturner*innen des TV Senden-
Ay fast ausschließlich mit jungen Nach-
wuchsturnerinnen und Turnern. 

Für die meisten war es der erste Wett-
kampf auf internationalem Parket und für 
eine war es der letzte Wettkampf bei den 
Junioren.
Beim Mozart Cup, einem internationa-
len Wettkampf in der Landesklasse, be-
stritten die Rhönradturner des TV einen 
Wahlwettkampf. 

Bei der Altersklasse der Jugend, die aus-
schließlich in der Kür-Geraden starteten, 
zeigte Femi Su Dworatschek mit einem 
hervorragenden 10 Platz eine gelungene 
Premiere. Aber auch für ihre Vereinska-
meradinnen, die erstmals international 
starteten, lief der Wettkampf zufrieden-
stellend. 

Daniel Bias Gerade Maxima Negele Spirale
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Jasmin Fischer Spirale

Katharina Hoffmann Spirale

Pia Menz Spirale

Hannah Singer Platz 15, 
Juliana Winkler und Lara 
Ulrich Platz 20 und Jo-
lina Dworatschek Platz 
23 waren die weiteren 
Platzierungen für die 
Sendener Nachwuchs-
turnerinnen. 
Bei den Junioren in der 
Landesklasse ging mit 
Daniel Bias erstmalig 
ein männlicher Turner 
für den Turnverein in 
Salzburg an den Start. 
Mit einem 2. Platz in der 
Kür-Geraden und einem 
1. Platz beim Sprung ver-
edelte der Rhönradtur-
ner sein internationales 
Debüt. 
Bei den Senioren holte 
Katharina Zachmann die 
Bronzemedaille. 
Bei den Austrian Open 
in der Bundesklasse 
gingen Turnerinnen und 
Turner aus sechs Natio-
nen an den Start. 
Bei der Jugend war es für 
Maxima Negele und Pia Menz der erste 
Auftritt an einem internationalen Wett-
kampf und dementsprechend hoch war 
auch die Nervosität. Trotz einiger Wack-
ler und Stürzen erreichten Maxima Platz 
7 und Pia Platz 13. 
Bei den Juniorinnen belegten nach dem 
Kür-Sprung, der Kür-Spirale und der Kür-
Geraden in einem starken Starterfeld 

Vanessa Dechant Platz 8, Jasmin Fischer 
Platz 10 und Katharina Hofmann Platz 12. 
Für unsere Weltmeisterin Lea Gmeiner 
war es definitiv der letzte Wettkampf bei 
den Junioren. Mit den Tageshöchstwer-
tungen in allen drei Disziplinen und dem 
1. Platz unterstrich sie zum Abschluss 
noch einmal ihre Ausnahmestellung.

Vanessa Dechant Spirale

Bei der Mannschaftswertung belegten 
die Juniorinnen des TV Senden-Ay den 
1. Platz und die Jugendturnerinnen den 
5. Platz.

Bericht:  Oliver Müller
Bilder:  Bart Treuren, Lea Gmeiner

Juliana Winkler Gerade
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Schwimmen
Abteilungsleiterin: 
Sandra Häußler

Trainingsprogramm
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TSG Blau-Rot
Abteilungsleiter: 
Otto Fülle

Die zweite Gruppe war mit 
16 Mädchen die stärkste und 
tanzte zum bekannten Kin-
derlied „Ein Hut, ein Stock, 
ein Regenschirm“. Es war 
beeindruckend, wie syn-
chron sich die Gruppe bei 
diesen flotten Bewegungs-
abläufen bewegte.
Der Auftritt der 5 bis 11-Jäh-
rigen teilte sich in einen So-
lotanz „Move like this“ und 
anschließenden Paartanz zu 
einer Melodie im Rhythmus 
eines langsamen Walzers.

Nach langer Abstinenz war es am 
10.12. mal wieder so weit: es gab eine 
Niko-Feier. 
Dem Andrang nach zu urteilen eine 
willkommene Veranstaltung, bei der 
die Kindergruppen der TSG zeigen 
konnten, was sie draufhaben.
Die drei Kindergruppen der TSG prä-
sentierten nacheinander, was sie ge-
lernt hatten.
Die Kleinsten tanzten eine Choreogra-
phie zum Kikaninchen Hit Dibe Dibe 
Dob und bewegten sich dabei völlig 
unbeeindruckt von der großen Zu-
schauerkulisse.

Die Kindergruppen der TSG 
bei der Nikolausfeier am 10.12.2022

Es war den Kindern 
anzumerken, dass es ihnen Spaß ge-
macht hat, ihr Können zu zeigen.

Wir sind die Tanzmäuse

Kleine Hinweise kommen per Handzeichen Tanzen macht Spaß

Die Kleinsten sind aktiv dabei
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Turnen
Abteilungsleiter: 
Max Basler 
Manuel Sauer

Am Sonntag, den 12. Juni 2022 fand 
die Abteilungsversammlung Turnen im 
Vereinsheim des TV Senden-Ay statt. 

Die beiden Abteilungsleiter und die 
einzelnen Referenten gaben ihre Be-
richte über das vergangene Jahr ab, 
das auf Grund der Corona-Auflagen 
relativ ruhig verlief. Jedoch sind seit 
März Trainingsstunden wieder kom-
plett ohne Auflagen möglich und die 
ersten Wettkämpfe fanden wieder 
statt. Auch eine Nikolausfeier ist für 
dieses Jahr wieder geplant.
Nach der Aussprache über die Berich-
te folgten die Entlastung der bisherigen 
Abteilungsleitung und die Neuwahlen. 
Die Turnabteilung hatte geplant, einen 
Referent Gymnastik als Ansprechpart-
ner für die Gymnastik-Gruppen einzu-
führen, allerdings konnte dieser Pos-
ten bei dieser Wahl noch nicht besetzt 
werden. 

Christine Gropper legte das Amt als 
Pressewart wegen eines Wohnsitz-
wechsels nieder. Nachfolger wurde 
Alexander Ruppert, der bisherige Ju-
gendwart. Sein Amt übernahm nun 
Miriam Rimmele. Die Wahl aller 
Amtsinhaber/innen erfolgte einstim-
mig für weitere zwei Jahre:

An dieser Stelle möchten wir der Turn-
abteilung für ihr Engagement in den 
letzten Jahren danken und wünschen 
weiterhin viel Erfolg für die kommen-
den Jahre.

Abteilungsversammlung Turnen 2022

Abteilungsleitung Turnen

Amtsinhaber/in bisher Amtsinhaber/in neu

Abteilungsleiter Max Basler
Manuel Sauer

Max Basler
Manuel Sauer

Stellvertr. Abteilungsleiter unbesetzt unbesetzt

Kassier Verena Bader Verena Bader
Schriftführung Carmen Sauer Carmen Sauer
Presse Christine Gropper

(ehemals Ruppert)
Alexander Ruppert

Referent Social Media Nina Ackermann Nina Ackermann
Referent Wettkampfwesen Kerstin Köble Kerstin Köble
Referent Aus- und Weiterbildung Anita Ruppert Anita Ruppert
Jugendwart Alexander Ruppert Miriam Rimmele

Beisitzer Rebecca Rimmele
Jürgen Wahl
Udo Kleber

Rebecca Rimmele
Jürgen Wahl
Udo Kleber

111 Jahre

Turnen

im

Verein
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Die Abteilungsleitung Turnen 2022



Turner-Echo 202250

Vom 26.-29.5. reisten wir, TGW Senio-
ren, zusammen mit der TGW Erwach-
senen Mannschaft und zahlreichen 
Schlachtenbummlern nach Lahr. 
Da wir nicht mehr auf Luftmatrat-
zen in Klassenzimmern übernachten 
möchten, leisteten wir uns eine Über-
nachtung im Hotel in der Stadtmitte. 
Die Besitzerin, schon sehr betagt, 
aber voll lustig und sehr interessiert 
über das Turnfest, begeisterte durch 
Ihre Gastfreundschaft. 
Das Städtchen Lahr im Schwarzwald 
erkundeten wir während einer kuli-
narischen Stadtführung und erfuhren 
einige Anekdoten über die Bewohner 
und ihre Geschichte. 

Erstmals starteten wir 
beim Wettbewerb „Fit 
im Team“, mit unse-
ren Disziplinen Ringe 
Werfen, Korbball und 
Gymnastik mit Hand-
gerät. Da wir an diesem 
Wettkampf das erste 
Mal teilnahmen, war 
die Anspannung groß, 
was uns wohl erwarten 
würde.
Schon das Eintreffen in 
der Turnhalle war völlig 
tiefenentspannt. Sehr 
nett wurden wir von der 
TSG Söflingen begrüßt, 

da wir ja zur direk-
ten Nachbarschaft gehören.
Beim Ringe-Werfen wirft man 
sich im Team kleine Ringe zu und 
versucht sie mit einem Gymnas-
tikstab zu fangen. Hier machte 
sich unsere Aufregung bemerkbar, 
da wir leider weniger Ringe als im 
Training fangen konnten.
Beim Korbball muss der Ball im 
Team zugeworfen und gefangen 
werden und zum Schluss in den 
Korb getroffen werden.
Hier waren wir genauso gut wie 
im Training und fast jeder Wurf 
war ein Treffer.
Zum Schluss folgte noch die 
Gruppendarbietung, wobei wir 
uns für eine Gymnastik mit un-

serem Handgerät „Turnbeutel“ ent-
schieden hatten. Die Vorführung auf 
einem stimmungsvollen Alpenmedley 
war trotz ein paar Patzern sehr gelun-
gen und wurde mit tosendem Applaus 
belohnt. Von den Kampfrichtern ern-
teten wir sogar einen Zusatzpunkt in 
Kreativität. Außerdem lud die Ober-
kampfrichterin uns für die Turngala 
der Senioren ein. Leider war diese 
schon am Vortag unseres Wettkamp-
fes, aber wir sollen uns beim nächsten 
Turnfest unbedingt bewerben.
Da unsere Erwachsenen Mannschaft 
der TGW zeitgeich ihren Wettkampf 
bestritt, machten wir uns zügig auf 
den Weg um sie anzufeuern. Durch 
unsere Anfeuerungsrufe gelang Ihnen 
die Höchstpunktzahl im Werfen und 
auch der Staffellauf lief super. 

Unser Hotel in Lahr

Gymnastik mit dem »Turnbeutel«

Beim Korbball nuss der Ball am Ende in den Korb

Ringe werfen und fangen

Die TGW-Senioren beim Baden-Württembergischen

Landesturnfest in Lahr vom 26. bis 29.05.2022
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Mannschaft: Carmen Sauer, Brigitte Rogg-Ihl, Anita Ruppert, Margot Strobel, Elke Bader,  

                     Sabine Kleber, Melanie Jörder und Heidrun Kroos.

Ansonsten war es ein schönes Turn-
fest mit vielen Aktionen auf dem Turn-
fest-Gelände, schönen Vorführungen 
auf den Schaubühnen in der Innen-
stadt und bei der „Show der Sieger“ 
im TGM/TGW. Zum krönenden Ab-
schluss des schönen Turnfestes feier-
ten wir noch in den Geburtstag unse-
rer Carmen hinein. 

Der Besuch eines Turnfestes ist wie 
Haribo:

„Turnfest macht Kinder froh
und Erwachsene ebenso.

Aber Senioren findens Allerbest!“
 AR

Baden-Württembergisches Landes-
turnfest in Lahr im Schwarzwald
Der Turnverein Senden-Ay startete 
vom 25.05.-29.05.2022 mit der TGW-
Erwachsenen Mannschaft in Lahr un-
ter dem Motto 

„erster Wettkampf nach Corona“.

Nach langem Wettkampfstillstand war 
es im Mai 2022 endlich so weit: Wir, 
die TGW-Erwachsenen Mannschaft, 
konnten wieder an einem Wettkampf 
teilnehmen. Das Baden-Württem-
bergische Landesturnfest in Lahr im 
Schwarzwald stand an. Es gingen 65 
Mannschaften in den Klassen TGW 
und TGM an den Start. 
Der Wettkampftag begann für uns mit 
der Disziplin Turnen, danach folgten 
Medizinball-Weitwurf und anschlie-
ßend die Sprintstaffel mit 6x75 Me-
tern. 
Beim Turnen mussten verletzungsbe-
dingt zwei Gruppenmitglieder ersetzt 
werden. Mit der Punktzahl von 8,15 
von maximal 10 möglichen Punkten 
starteten wir in die neue Saison nach 
zwei Jahren Pause. 
Nach dieser Disziplin stieß unsere 
TGW-Senioren-Mannschaft von ihrem 

Wettkampf dazu, um uns anzufeuern. 
Mit dem Medizinball Weitwurf ging 
es weiter. Hier konnten wir nahtlos an 
die Erfolge von vor Corona anknüpfen 
und erreichten die maximale Punkt-
zahl von 10,0. 
Beim Staffellauf war die Nervosität je-
dem Läufer anzumerken, denn unser 

Gegner war der TV Bretten mit sehr 
schnellen Läufern. Die Wechsel konn-
ten wir fehlerfrei meistern und die 
Belohnung hierfür war eine sehr gute 
Punktzahl von 9,35. 
Am Abend bei der „Show der Sieger“ 
wurden wir mit Rang 5 in unserer Al-
tersklasse belohnt. 

Die TGW-Erwachsenen-Mannschaft beim Baden-Württembergischen

Landesturnfest in Lahr vom 25. bis 29.05.2022

Die TGW Erwachsenen -Mannschaft
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Da sich ein Landesturnfest nicht nur 
auf den Turngruppenwettstreit be-
schränkt, standen auch zahlreiche an-
dere Wettkämpfe auf dem Programm, 
wie Spielturniere und Showauftritte, 
die zum Zuschauen eingeladen haben.
 Aber nicht nur zuschauen, auch selbst 
teilnehmen, war bei den verschie-
densten Mitmach-Angeboten im Turn-
festzentrum angesagt. 
So haben einige von uns beim Turn-
Warrior, einem Ninja-Parcours, teil-
genommen oder ihr Glück beim Lü, 
einem interaktiven Ballspiel, versucht. 
 Es waren sehr erlebnisreiche Tage und 
wir freuen uns schon auf das nächste 
Landesturnfest! 
Nach dem Turnfest in Baden-Würt-
temberg ging es auf der bayerischen 
Seite weiter.

Das 56. Allgäuer 
Turnerjugendtref-
fen fand am 2. Juli 
in Durach statt. Bei 
sonnigem Wetter 
starteten wir dieses 
Mal mit der Diszi-
plin Staffellauf in 
den Wettkampftag. 
Die Laufbahn war 
in keinem guten 
Zustand, doch dies 
war kein Hindernis 
für eine sehr gute 
Zeit von 1:02 Mi-
nuten. 
Dafür wurden wir 
mit 9,40 Punkten 
belohnt. 

Nach einer kurzen Pause ging es zu-
rück in die Turnhalle. Mit unserer 
Kastenbodenübung zeigten wir eine 
sehr gute Leistung und erturnten eine 
Punktzahl von 8,75. 
Die letzte Disziplin Medizinballweit-
wurf wurde auf dem Fußballplatz des 
VFL Durach durchgeführt. 
Nachdem es bisher sehr gut gelau-
fen ist, waren die Erwartungen vor 
der letzten Disziplin sehr hoch. Wir 
konnten dem Druck standhalten und 
erzielten mit einer Weite von 88,33 
Meter die Höchstpunktzahl von 10,0 
Punkten. Die Gesamtpunktzahl von 
28,15 reichte allerdings nur zur „Holz-
medaille“, dem vierten Platz. Auf den 
dritten Platz fehlten uns letztendlich 
nur 0,05 Punkte.

Medizinball-Weitwurf

Turnen: Kastenübung

Turn-Warrior
Staffellauf
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Gruppenbild der TGW Erwachsenen-Mannschaft

Danke an unsere 
Kampfrichterin und an die 

mitgereisten Schlachtenbummler 
für die tatkräftige Unterstützung!
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Gau-Cup im Gerätturnen 2022 weiblich 
am 19.03.2022 in Illertissen

Wiedereinstieg nach zweijähriger 
Wettkampfpause

Am Samstag, den 19.03.2022, war 
es endlich wieder soweit! Nach einer 
zweijährigen Wettkampfpause fand in 
Illertissen der Gau-Cup im Gerättur-
nen weiblich statt und der TV Senden-
Ay war hier mit zwei Turnerinnen am 
Start. 
Miriam Rimmele und Rebecca Rim-
mele traten in der Altersklasse 16+ 
im Kür-Wettkampf LK 3 gegen andere 
Turnerinnen aus dem Turngau Iller-
Donau an. Trotz der pandemiebe-
dingten kurzen Vorbereitungszeit, den 
teils recht schwierigen Trainingsbe-
dingungen und der Unsicherheit, ob 
der Wettkampf überhaupt stattfinden 
kann, zeigten beide Turnerinnen einen 
guten Wettkampf. 
Rebecca Rimmele turnte nahezu feh-
lerfrei und wurde am Ende mit einem 
hervorragenden 3. Platz belohnt. Mi-
riam Rimmele nutzte diesen Wett-
kampf, um neue Elemente auszupro-
bieren, und belegte am Ende den 8. 
Platz. Herzlichen 

Glückwunsch an beide Turnerinnen! 
Ein Dankeschön an das Trainerteam 
Kerstin, Manuel und Tanja, die als Be-
treuer und Kampfrichter im Einsatz 
waren, sowie für die Unterstützung 
des mitgereisten Fanblocks. 
Es war sehr schön, nach so langer Zeit 

wieder einen Wettkampf bestreiten 
zu dürfen und wir freuen uns auf den 
nächsten anstehenden Wettkampf – 

den
 Iller-Donau-Cup (Bayernpokal)

am 21. und 22. Mai 2022 
in Vöhringen.
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Corona haben wir gut überstanden, 
ich spreche von der GymGruppe Mitt-
woch 19 Uhr Dreifachturnhalle. 
Was hatten wir schon alles für Namen 
- - Skigymnastik - - er und sie - - Mitt-
wochsgymnastik - - heute nennen wir 
uns Gym & Fit. 
Wir sind eine gemischte Gruppe 
männlich / weiblich jünger und älter. 
Was machen wir: Sport Spaß Spiel 
anspruchsvolle Gymnastik, nichts für 
das trockene T-Shirt. 
Auch Geselligkeit kommt nicht zu 
kurz. Radtouren in den Ferien mit Ein-
kehrschwung usw. 
Vor Beginn der Sommerferien, zum 
Saisonabschluss, treffen wir uns im-
mer zu einem gemütlichen Beisam-
mensein.
Nach meiner 11. Übungsleiterverlän-
gerung habe ich den ÜL nicht mehr 
verlängert, es muss auch ein Umbruch 
stattfinden. 

Die Aussichten, dass es weiter geht, 
sind nicht schlecht. 
Wer an einer anspruchsvollen Gym-
nastik teilnehmen will ist willkommen:

Mittwoch
19 Uhr 

Dreifachturnhalle 
 Alfred Weller

Es gibt sie immer noch:

Die Mittwochs-Gymnastikgruppe

Gemütliches Beisammensein beim Saisonabschluss 2022 im Silberwald
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1.Turn10® Iller-Donau Pokal 2022 
am 10. Juli 2022 in der Dreifachturnhalle Senden

Am Sonntag, den 10. Juli 2022 fand 
der erste Turn10 Iller-Donau Pokal in 
der Dreifachturnhalle Senden statt 
und war somit ein Heimspiel für uns 
in gewohnter Umgebung.

So funktioniert Turn10®:
Turn10® ist sehr einfach. Du kannst je 
nach Können deine eigenen Übungen 
zusammenstellen und an Wettkämp-
fen teilnehmen.
Du wählst je nach Können deine Stufe 
aus: Entweder die Basisstufe oder die 
Oberstufe.
Turn10® gibt es an den folgenden Ge-
räten: Boden, Minitramp, Reck und 
Sprung. Am Sprung und Minitrampo-
lin sind 10 unterschiedliche Sprünge 
angeboten. Du musst dich für einen 
Sprung entscheiden, den du sicher 
kannst, und diesen zwei Mal zeigen. 
Der bessere Versuch zählt.
An den anderen Geräten suchst du dir 
aus den Elemente-Listen jene Elemen-

te aus, die du sehr gut (lernen) kannst. 
Bis zu 10 darfst du zusammenfügen. 
Die Reihenfolge, in denen du die Ele-
mente turnst, ist dir freigestellt.
Für jedes Element, das du zeigst, er-
hältst du 1 Grundpunkt (A-Note). Je 
mehr Elemente du kannst, desto bes-
ser ist also die A-Note.
Das Kampfgericht vergibt außer-
dem Zusatzpunkte (B-Note) für jede 
Übung: Bis zu 4 für die Technik, bis 
zu 4 für die Haltung und bis zu 2 für 
Dynamik
Die Endnote pro Gerät ergibt sich aus 
den Grundpunkten (A-Note, maximal 

10) und den Zu-
satzpunkten   (B-
Note, maximal 10). 
Wer über 35 Jahre 
alt ist, erhält einen 
Altersbonus (0,1 
Punkte pro Jahr 
und Gerät).
Pro Gerät beträgt 
die Höchstnote 20 
Punkte.
Wer schön und 
mit wenig Risiko 
turnt, hat einen 
Vorteil!
Bewertet wird der 
Wettkampf durch die Leistungsabzei-
chen:
l Gold =  mindestens 64 Punkte 
 (4 Geräte)
l Silber =  mindestens 48 Punkte 
 (4 Geräte)
l Bronze = mindestens 16 Punkte
 (4 Geräte)

Insgesamt waren 138 
Turner/-innen am Start 
welche in zwei Wett-
kampfklassen einge-
teilt wurden. Am Vor-
mittag starteten die 
Teilnehmer/-innen, die 
nicht am Iller-Donau 
Cup teilgenommen ha-
ben. Der Turnverein 
Senden-Ay schickte hier 
18 Turner/-innen an die 
Geräte. 

Folgende Leistungs-
abzeichen wurden er-
reicht:

l Gold 
JG 2003 u.ä. Basler Max
 Sauer Manuel
 Ruppert Alexander
l Silber 
JG 2003 u.ä.  Bader Verena
JG 2004-2007 Lüdecke Fabian, 
JG 2008/2009 Bias Benedikt
 Strobel Jakob
JG 2010/2011 Strobel Ida
 Hahn Sophia
 Köstner Luise
JG 2012/2013 Gossmann Christian
 Adams Imani

l Bronze
JG 2010/2011 Kulla Laura
JG 2012/2013 Neumüller Nikita
JG 2014/2015 Gentner Hannah
 Weber Robin
 Ziesel Sophia
 Zugmaier Hannah

Am Nachmittag folgte dann der Wett-
kampf der Turner/-innen, die bereits 
am Iller-Donau Cup geturnt haben. 
Hier ging der Turnverein mit 13 Teil-
nehmerinnen an den Start. Folgende 
Leistungsabzeichen wurden erreicht.

l Gold
JG 2010/2011  Görtler Janina
l Silber
JG 2008/2009  Decker Leonie
 Paffen Theresa
 Gastrock Lena
JG 2010/2011  Fajkus Mia
 Brachmann Zoè
 Pichler Luisa
 Pedicillo Emilia
JG 2014/2015  Schmidt Annalena
 Span Becca
l Bronze
JG 2003 u.ä.  Ackermann Nina
JG 2012/2013  Kulla Saskia
JG 2014/2015  Bayer Leyla

Insgesamt war es ein erfolgreicher 
Wettkampftag. Ein besonderer Dank 
geht an alle, die uns unterstützt haben, 
sei es beim Verkauf, Kuchenspenden, 
Geräte Auf- und Abbau, Kampfrichter, 
Betreuer und das Publikum.

 Max Basler und Manuel Sauer
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Training im Jahr 2022
 Die letzten zwei Jahre hat die Pandemie das Turntraining bestimmt - in diesem Jahr sah es anders aus.

Die letzten Jahre war das Turnen stark 
von der Pandemie geprägt – das On-
line-Training war ein großes Thema. 

Dieses Jahr sieht es anders aus, denn 
es konnte wieder normal trainiert 
werden. Nachdem die Hygieneregeln 
im Frühjahr nach und nach gelockert 
wurden, sind immer mehr Gruppen 
zum Präsenztraining zurückgekom-
men. So konnte mit der nötigen Vor-
sicht wieder normal trainiert werden 
und die Vorbereitung für Wettkämpfe 
fand statt. 
Auch die Kindergruppen und Gym-
nastikgruppen konnten wieder normal 
trainieren und trafen sich zur üblichen 
Zeit in der Turnhalle.
Es gab einige Wettkämpfe im Jahr 
2022, bei denen unsere Gruppen an 
den Start gingen. Diese sind in den 
einzelnen Berichten genauer erläutert. 
Des Weiteren hat die Abteilung Tur-
nen zwei Wettkämpfe ausgerichtet:
 l Den Turn10 Iller-Donau Pokal für 
den Turngau Iller-Donau und den 
l Regionalentscheid für den Turnbe-
zirk Schwaben. 
Hier haben wir uns dank der Hilfe von 
Freiwilligen gut präsentieren können 
und schöne Veranstaltungen in Sen-
den gehabt.
Im Laufe des Jahres haben wir es auch 
geschafft, einige Anschaffungen zu 
tätigen. Zu Beginn des Jahres wurde 
eine neue 14x14 Meter Bodenfläche 
vom Hauptverein angeschafft, die für 
unsere Turngruppen dringend nötig 
gewesen sit. Nun können wir auf zeit-
gemäßen Matten Sport treiben und 
sind in diesem Bereich gut aufgestellt. 
Für unsere Kindergruppen haben wir 
auch einige Sachen beschaffen kön-
nen. Nun gibt es Nestschaukeln, ein 
großes Schwungtuch, Schwimmnu-
deln und neue Gymnastikbälle. 
Beim Turnfest in Lahr konnten wir au-
ßerdem einen Airbag im Abverkauf 
ergattern. Das ist eine mit Luft gefüll-
te Matte, die für weiche und sichere 
Landungen genutzt werden kann. Da-
mit können schwierige Teile trainiert 
werden ohne sich vor einer unsanften 
Landung fürchten zu müssen. 
Doch kamen wir nicht nur mit einem 
Airbag zurück nach Hause, sondern 

auch mit einem 500€ Gutschein von 
Benz-Sport. Diesen konnten wir uns 
durch hervorragende Leistungen beim 
Spiel Lü, welches Sport und Bewe-
gung mit virtuellen Computerspielen 
kombiniert, gewinnen. 
Gegen Ende des Jahres konnten wir 
noch zwei neue Landematten be-
schaffen. Diese wurden von Spieth 
bei den European Championships in 
München verwendet und waren an-
schließend für uns mit einem Rabatt 
erhältlich.

Es hat sich auch etwas bei unseren 
Turngruppen getan. Die Jedermänner 
Gruppe hat seit den Sommerferien ei-
nen neuen Übungsleiter. Werner Baier 
leitet die Gruppe und trainiert regel-
mäßig mit seinen Teilnehmern. 
Was uns sehr freut ist, dass es auch 
zwei neue Gruppen in der Turnab-
teilung gibt. Die Anfragen für unsere 
Eltern-Kind-Gruppe waren so zahl-
reich, dass wir eine zweite Gruppe 
starten konnten. Zwei neue Übungs-
leiterinnen, Sahra Rieg und Jacky Rie-
ser, leiten diese am Dienstag. Auch 
diese Gruppe ist mittlerweile so gut 
besucht, dass eine Warteliste geführt 
werden muss. 
Mit der neuen Bodenfläche wurde die 
Idee für eine TGM Nachwuchsgruppe 
immer präsenter. Diese wurde dann 
ebenfalls neu ins Leben gerufen und 

wird von zwei neuen Übungsleiterin-
nen betreut. Lara Pass und Tanja But-
scher leiten diese Gruppe am Montag.
Neben den Wettkämpfen freut es uns 
riesig, dass unsere Nikolausfeier wie-
der stattfinden konnte. Mit 14 Vorfüh-
rungen und einer vollen Halle war die-
se ein großer Erfolg und kam bei den 
Teilnehmern und Zuschauern gut an.

Die viele Arbeit, die dahinter steckt, 
hat sich für uns als Turnabteilung ge-
lohnt und wir freuen uns, dass wir den 
Hauptverein bei dieser Veranstaltung 
unterstützen konnten.
 Max Basler und Manuel Sauer

Werner Baier, neuer Übungsleiter der Jedermänner 

(oben, zweiter von rechts)

Eltern-Kind-Gruppe 

bei der Nijolausfeier
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Iller-Donau Cup 2022 
Vorkampf am 21.05.2022 in Vöhringen, Rückkampf am 22.10.2022 in Weißenhorn

Dieses Jahr gab es den Bayernpokal 
Wettkampf unter neuem Namen: Iller-
Donau Cup. 
Das System dieses Wettkampfs hat 
sich nicht geändert. Es treten Mann-
schaften in gewissen Altersklassen 
gegen andere Vereine im Turngau bei 
zwei Wettkämpfen an. Am Ende wer-
den die Punkte vom Vor- und Rück-
kampf zusammengezählt und die 
besten zwei Mannschaften gewisser 
Wettkampfklassen qualifizieren sich 
für den Regionalentscheid. 

Dieses Jahr gingen bei 
den Wettkämpfen im 
Turngau nur die Förder- 
und Aufbaugruppen 
weiblich an den Start. 
Bei den Männern kam 
keine Mannschaft zu-
stande, sodass für sie 
der Wettkampf leider 
ausfallen musste.
Beim Vorkampf am 
21.05.2022 in Vöhrin-
gen traten 4 Mann-

schaften der Tur-
nerinnen an. Der 
TV Senden-Ay war 
in den Wettkampf-
klassen WK15, 
WK13, Wk12 und  
WK11 vertreten. 
Das entspricht 
den Jahrgängen 
2013 – 2014, 
2009 – 2010, 
2005 – 2008 und 
2004 aufwärts. 
Am Ende des 
Vorkampfs findet 
immer eine Ergeb-
nisbekanntgabe 
statt, die die ak-
tuelle Platzierung 
ohne den Rück-
kampf angibt. 

Die aktiven Turnerinnen konnten im 
WK11 vorerst den 4. Platz belegen. 
Leider mussten sie am Balken einige 
Stürze hinnehmen, sodass niemand 
wirklich mit dem Wettkampf zufrie-
den war. Des Weiteren fiel eine Turne-
rin verletzungsbedingt aus und konnte 
nur zuschauen. 
Im WK12 musste ebenfalls eine Tur-
nerin den Wettkampf absagen, sodass 
die Mannschaft nur aus 3 Teilneh-
merinnen bestand. In dieser Wett-
kampfklasse zählen aber 4 Wertungen 
pro Gerät zum Endergebnis dazu. Das 
heißt es fehlte an jedem Gerät eine 
Wertung und so konnte die Mann-
schaft nur den 9. Platz belegen. 
Im WK13 konnten wir uns vorerst den 
8. Platz sichern. Mit schönen Übun-
gen und ohne große Wackler kamen 
die Turnerinnen durch ihren Wett-

WK13 und WK12 am Rückkampf

WK11 am Vorkampf

WK13 und WK12 am Vorkampf

WK15 am Vorkampf
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kampf und waren zufrieden mit dem 
Ergebnis. 
Bei den Kleinsten in WK 15 konnte 
der TV Senden-Ay den 5. Platz von 8 
Mannschaften belegen. Mit gut vorbe-
reiteten und schön geturnten Übun-
gen konnten die Mädels, die zum Teil 
ihren ersten Wettkampf hatten, über-
zeugen. Die Trainer, Eltern und Tur-
nerinnen sind mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden gewesen.
Am 22.10.2022 in Weißenhorn fand 
der Rückkampf statt. Bei diesem 
konnten zwei neue Mannschaften 
gemeldet werden. In WK15 kam eine 
Mannschaft hinzu und in WK14 (Jahr-
gang 2011 – 2012) wurde eine neue 
Mannschaft gemeldet. Diese Mann-
schaften haben den Vorkampf nicht 
geturnt und starteten demnach außer 
Konkurrenz, da die Wertungen von ei-
nem ganzen Wettkampf fehlten. 
Die zwei neuen Mannschaften haben 
schöne Übungen geturnt und haben 
sich gefreut einen Wettkampf turnen 
zu können. 
Im WK11 konnten die Turnerinnen das 
Ergebnis des Vorkampfs nicht kom-
plett aufholen, zeigten aber schöne 
Übungen. Am Ende erreichten sie den 
3. Platz und konnten sich leider nicht 
für den Regionalentscheid qualifizie-
ren. 

Die Mannschaft der 
W e t t k a m p f k l a s s e 
WK12 konnte wieder 
nur zu dritt an den 
Start gehen und ver-
blieb somit auf Platz 9. 
In WK13 konnten die 
Turnerinnen ihre Positi-
on vom Vorkampf ver-
teidigen und landeten 
mit schönen Übungen 
am Ende auf Platz 8. 
Die Kleinen in WK15 
hatten leider zwei Aus-
fälle in der Mannschaft 
des Vorkampfs. So 
konnten sie den tollen 
5. Platz leider nicht hal-
ten und mussten sich 
am Ende mit Platz 7 
zufrieden geben.

 Max Basler 
  Manuel Sauer

Wk11 am Rückkampf

WK15 und WK14 am Rückkampf

Bayernpokal Gerätturnen, Regionalentscheid 
am 12./13.11.2022 in der Dreifachturnhalle Senden

Bayernpokal 2022 Gerätturnen weib-
lich / männlich
Regionalentscheid in Senden

Am 12./13.11.2022 wurde der Regi-
onalentscheid Gerätturnen weiblich/
männlich in der Dreifachturnhalle 
Senden ausgerichtet. An diesem Wo-
chenende haben die Mannschaften 
aus dem Turnbezirk Schwaben ge-
geneinander geturnt, die sich nach 
dem Vor- und Rückkampf aus den 
einzelnen Turngauen Augsburg, Ober-
donau, Iller-Donau und Allgäu weiter 
qualifiziert haben.
Nachdem der ursprüngliche Ausrich-
ter aus terminlichen Gründen absprin-

gen musste, hat sich der TV Senden-
Ay (Abt. Turnen) dazu bereit erklärt, 
den Regionalentscheid für den Turn-
gau-Iller-Donau auszurichten. 
Leider konnte sich in diesem Jahr kei-
ne Mannschaft aus den eigenen Rei-
hen für den Regionalentscheid quali-
fizieren, dennoch war es interessant, 
die Übungen der anderen Vereine mit-
zuverfolgen.
Ein großer Dank gilt allen Helfern, die 
uns beim Auf- und Abbau der Gerä-
te und bei der Bewirtung unterstützt 
haben. Vor allem unsere Kuchenaus-
wahl kam wie immer sehr gut an und 
wurde von allen Seiten gelobt. Ein be-
sonderes Dankeschön an alle Eltern 

und an Irmi und ihre Hausfrauen, die 
uns mit zahlreichen, leckeren Kuchen-
spenden unterstützt haben.
Wir freuen uns bereits darauf, zu-
künftige Wettkämpfe in unserer neu 
gebauten Dreifachturnhalle ausrichten 
zu können. 
 Max Basler und Manuel Sauer
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Landesentscheid mit dem SC Vöhringen 
 am 27.11.2022 in Illertissen

Im Rahmen des Bayernpokal-Wett-
kampfs ist der Landesentscheid der 
höchste Wettkampf, für den man sich 
qualifizieren kann. Beim Iller-Donau 
Cup können sich die ersten beiden 
Mannschaften gewisser Wettkampf-
klassen für den Regionalentscheid 
qualifizieren. Bei diesem Wettkampf 
– von Mannschaften aus ganz Schwa-
ben – können sich erneut die ersten 
zwei Mannschaften für den bayrischen 
Landesentscheid qualifizieren. Der 
SC Vöhringen konnte sich in Senden 
für den Landesentscheid der Männer 
qualifizieren und meldete eine Mann-
schaft in der Wettkampfklasse WK1 
(18 Jahre und älter). Da einige Turner 
der Vöhringer an dem Termin für den 
Landesentscheid keine Zeit hatten, 
wurden Max Basler und Manuel Sauer 
gebeten, für diese einzuspringen. 
Obwohl die Turner schon in den 
Vorbereitungen für die Nikolausfeier 
steckten und nicht mehr mit einem 
Wettkampf rechneten sagten sie zu. So 
gingen am Sonntag, den 27.11.2022, 
Jannik Tony und Fabian Haide vom SC 
Vöhringen mit Manuel Sauer und Max 
Basler vom TV Senden-Ay in Illertis-
sen an den Start. Unter dem Namen 

SC Vöhringen konnten die Turner den 
5. Patz von 8 Mannschaften erreichen, 
was ohne eine ausgiebige Vorberei-
tung ein gutes Ergebnis ist. Es wurden 
schöne Übungen gezeigt und mit dem 
13. und 19. Platz in der Einzelwertung 
bewiesen, dass die Sendener Turner 
auf diesem Niveau immer noch kon-
kurrenzfähig sind und mit den meis-

ten mithalten konnten.
Ebenfalls schön zu sehen war, dass 
einige Fans zum Zuschauen vorbeige-
kommen sind. Außerdem hatten die 
Turner im Wettkampf die Unterstüt-
zung der Turnerinnen aus Illertissen, 
welche die Mannschaft aus dem eige-
nen Turngau bei den Geräten anfeuer-
te. Max Basler und Manuel Sauer

WK13 und WK12 am Vorkampf
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TV Plus
Abteilungsleiterin: 
Sabine Wilhelm

TV Plus Kursplan & offene Trainingseinheiten ab Januar 2023 im Vereinsheim
(aktuelle Angaben in der Geschäftsstelle erfragen oder im Internet: www.tvsendenay.de)
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Volleyball
Abteilungsleiterin 
Gudrun Oppold 

Trainingsprogramm

Montag - Freitag 9:00 - 15:00 Uhr

10% Rabatt auf Onlinepreise

LAGERVERKAUF

GPS Gewerbepark Senden • Erich-Rittinghaus-Str. 2 • Gebäude 11 • 89250 Senden • www.sandini.de

PREMIUM Kissen
Reise / Freizeit / Zuhause 
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Einladung
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2023 

am Donnerstag, den 29. Juni 2023, 19:30 Uhr 

im TV-Vereinsheim, Lange Straße 43 in Senden

vorläufige Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnung 

 2. Totenehrung 

 3. Ehrungen 

 4. Bericht des 1. Vorsitzenden 

 5. Berichte Kassier und Kassenrevision 

 6. Bericht Jugendwart 

 7. Berichte Abteilungen 

 8. Aussprache über die Berichte 

 9. Entlastung der Vorstandschaft

 10. Wünsche und Anregungen

Anträge zur ordentlichen Jahreshauptversammlung müssen  

schriftlich bis zum 20.06.2023  

beim 1. Vorsitzenden gestellt werden.

Die aktuelle Tagesordnung wird auf der Homepage, im  

Stadtboten und durch Aushang veröffentlicht.




